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 Bürgerinnen- und Bürgerversammlung 
20. April 2018 

Das Interesse an der Versamm-
lung war groß – an die 200 Be-
wohnerinnen und Bewohner aus 
dem gesamten Feistritztal waren 
zur Präsentation der Visionen für 
ein neues Kirchberger Ortszent-
rum von Dr. Norbert Bauer und 
Mag. Johann Wiedner gekom-
men. 
In der Präsentation wurden unter 
anderem folgende Themen behan-
delt: 
• Kurzer Überblick was unter dem 

Projekttitel „Visionen und Ver-
nunft“ von 2013 bis jetzt bereits 
passiert ist. 

• Allgemeine Gedanken zu Ortsent-
wicklung und zukünftigem Zu-
sammenleben. 

• Zahlen zur Bevölkerungsentwick-
lung. 

• Stärken und Schwächen von 
Kirchberg. 

• Konkrete und ausführliche Gedan-
ken und Vorschläge für die Ent-
wicklung, Gestaltung und Bele-
bung eines neuen Hauptplatzes 
und Ortszentrums im Bereich 
Haus und Garten Pilipp. 

• Ein Rückblick darauf, was baulich 
in den letzten Jahren bereits alles 
im Ortszentrum passiert ist. 

Anschließend an die Präsentation 
waren alle Anwesenden zur Diskus-
sion eingeladen. Es wurden bei und 
nach der Versammlung insgesamt 
215 Unterschriften gesammelt, die 
an den Bürgermeister und den Ge-
meinderat zur Weiterverfolgung des 
Projekts übergeben wurden. Unter 
www.visionenundvernunft.com sind 
Teile der Präsentation zum Nachle-
sen und Mit- und Weiterdenken zu 

finden. 
Herzlichen Dank für das große En-
gagement der Initiatoren und das 
zahlreiche Interesse der Bürgerinnen 
und Bürger. 

Kirchberger Ferienspiel 
Wir Erwachsenen erinnern uns 
gerne an die Zeit unserer Ferien. 
Das bedeutete für uns: Hinein in 
die Freizeitkleidung und der Tag 
konnte beginnen! Über die Felder 
laufen, auf Bäume klettern, unbe-
schwert Rad fahren auf Feldwe-
gen, Fußballspielen auf Wiesen … 
etc. 
Heute sind die Ferien für viele Fa-
milien eine organisatorische Her-
ausforderung. Wer ist zu Hause und 
beaufsichtigt die Kleinen, wer küm-
mert sich um die Freizeitgestaltung 
der Kinder und Jugendlichen? Auf 
Bäume klettern? Das Kind könnte 
herunterfallen und alle denken an 
die Verletzungsgefahr und die juris-
tischen Folgen. Die Feldwege sind 
heute stark befahrene Straßen, auf 

den Feldern und Wiesen von damals 
stehen Häuser und der private Be-
sitz ist eingezäunt. Daher brauchen 
wir heute engagierte Menschen de-
nen es Spaß macht, mit unseren 
Kindern Spiele zu spielen oder 
ihnen die verschiedensten Facetten 
des Lebens abwechslungsreich nä-
her zu bringen.  
Nach einem positiven Versuch im 
letzten Jahr können wir heuer wie-
der ein Ferienspiel für unsere Kin-
der und Jugendlichen anbieten. Ge-
rade heuer gibt es besonders viele 
Aktivitäten und zahlreiche neue 
Ideen, die zum Mitmachen, Gestal-
ten und Entdecken einladen. Für 
jeden Geschmack ist etwas dabei. 
Dieses umfangreiche Programm 
verdanken wir den Kirchberger Ver-

einen, die wir zum Mitgestalten des 
Ferienspiels eingeladen haben. Sie 
haben diese Einladung sehr positiv 
aufgenommen. Die Gemeinde be-
dankt sich daher bei den Kirchber-
ger Vereinen für das Engagement. 
Besonders bedanken wir uns bei GR 
Heidi Fruhmann, Teresa Fuchs und 
Michaela Angeler, sie haben wie im 
Vorjahr die Organisation und die 
Koordination des Ferienspiels über-
nommen. 
Die Gemeinde Kirchberg und die 
Kirchberger Vereine freuen sich 
darauf viele Kinder beim Ferien-
spiel begrüßen zu können. 

Gf. GR Wolfgang Riegler 

Termine im beiliegenden Folder! 
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Ankauf Markt 80 - GH Handler 
Der Gemeinderat hat in seiner 
letzten Sitzung den Ankauf der 
Liegenschaft Markt 80, besser 
bekannt als „Hotel Post“ oder 
„Handler“, beschlossen. Damit 
befindet sich ein wichtiges, zentral 
liegendes Grundstück im Besitz 
der Marktgemeinde. Wichtig 
könnte diese Fläche deshalb sein, 
weil sie direkt an den Park an-
grenzt und in unmittelbarer Nähe 
des „Pilipp-Gartens“ liegt und die 
Möglichkeiten einer Ortskernent-
wicklung - Stichwort „Neuer 
Hauptplatz“ - erweitert. 
Die Liegenschaft umfasst eine Flä-
che von rund 3.000 m² und ist mit 
einem dreigeschossigen Gebäude 
mit insgesamt  1.000 m² Nutzfläche 
bebaut. Das Gebäude befindet sich 
an der westlichen Grundstücksgren-
ze und weist eine relativ gute Bau-
substanz auf. Alle Wirtschaftsge-
bäude sowie der Saal wurden bereits 
geschleift und entsorgt, sodass der 
Gemeinde keine Abbruchkosten, 
wie bei anderen Ankäufen, entste-
hen werden. Dieser Erwerb ist ein 
reiner Liegenschaftskauf, d.h. sämt-
liche bestehende Verträge betref-
fend die Unterbringung von Flücht-
lingen sind vom Vorbesitzer und auf 
seine Kosten zu lösen.  
Das „Hotel Post“ war in Kirchberg 
ein bekannter und führender Touris-
musbetrieb. Der Betrieb umfasste 
neben einem großen Veranstal-
tungssaal auch eine beliebte Fleisch-
hauerei. Das Gebäude wurde 1995 
letztmalig umgebaut. Nach nur we-
nigen Jahren entschloss sich der 
Besitzer, trotz hoher Investitionen 
das Gastgewerbe einzustellen und 
stattdessen Asylwerber zu beherber-
gen. Dies fand - vorsichtig ausge-
drückt - nicht bei allen Kirchberge-

rinnen und Kirchbergern Zustim-
mung. 
Die Gemeinde sieht in der Liegen-
schaft enormes Entwicklungspoten-
tial. Besonders der große unbebaute 
östliche Teil eröffnet viel Gestal-
tungsspielraum. Gerade in einer 
Phase, in der viele Visionen (und 
Vernunft) diskutiert werden, kann 
nun über eine zusätzliche Fläche 
verfügt werden.  
Die beiden Obergeschoße des beste-
henden Gebäudes könnten zu Start-
wohnungen, wie beim Haus Markt 
66 („Ulm“), umgebaut werden. 
Über die Verwendung des Erdge-
schoßes, besonders bezüglich des 
Gastzimmers,  der neuen  „ Poststu-
be“, sowie der Küche gehen die 
Meinungen diametral auseinander. 
Die Verantwortung und letztendlich 
der Beschluss liegen beim Gemein-
derat. Die Entscheidung ist kom-
plex, da die Verwertung der Nach-
bargrundstücke und die ganze Orts-
kernentwicklung in den Überlegun-
gen berücksichtigt werden müssen. 

1995 wurde das Hotel Post letztmalig großzü-
gig renoviert und die neue Poststube (Bild 
oben) eingerichtet. 
Unten links: Das Gastzimmer 
Unten rechts: Die Küche, ebenfalls 1995 neu 
eingerichtet. 
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Kanalbaustellen 
Im Zuge der Sanierungsmaß-
nahmen des Gemeindeabwas-
serverbandes wurde festgestellt, 
dass mehrere Kanalstränge in 
Kirchberg saniert werden müs-
sen.  
Der Verband lässt die Arbeiten 
von der Baufirma Swietelsky 
durchführen. Diese Firma hat be-
reits größtes Geschick unter 
schwierigsten Bedingungen be-
wiesen. Deshalb hat auch die Ge-
meinde Kirchberg diese Baufirma 
beauftragt. 
Zunächst wurden zwei Stellen in 
der Molz instand gesetzt, zur  Zeit 
wird der Kanal in der sogenannten 
Lindensiedlung im Markt ausge-
tauscht. Das kaputte Rohr wird 
herausgerissen und durch ein neu-
es ersetzt. Erschwerend kommt 
hinzu, dass der Betrieb aufrecht-
erhalten bleibt und die Rohre in 
einer Tiefe von 5 Metern liegen. 

Wir bedanken uns bei den Anrai-
nern, die die Baustellen vor der 
Haustür mit allen Nebenerschei-
nungen verständnisvoll ertragen. 
Für diesen Sommer ist noch die 

Sanierung einer Kanalleitung von 
ca. 150 m auf der Au, an der Ge-
meindegrenze zu Feistritz, ge-
plant. 

Brücke bei der Sportplatzzufahrt 
Die Holzbrücke bei der Zufahrt zum 
Sportplatz ist in Folge großer Belas-
tungen gebrochen. Nachdem diese 
Brücke die einzige Zufahrtsmöglich-
keit zum Sportplatz ist, musste eine 
rasche Reparatur bzw. Erneuerung 
erfolgen.  
In Absprache mit einem Statiker wur-
den verschiedene Möglichkeiten aus-
gearbeitet: 

• Wiederherstellung mit Holzträgern 

• Einbau von Eisenträgern 

• Stahlbeton-Brücke 
Nach Erörterung aller Vor- und Nach-
teile jeder einzelnen Variante hat sich 
der Gemeindevorstand dazu entschlos-
sen, die Brücke wieder mit Holzträ-
gern instand zu setzen. Diese Ausfüh-
rung ist einerseits kostengünstig und 
andererseits kurzfristig durchführbar. 
Nach Beschaffung des Materials wur-
de die Brücke in einer Bauzeit von nur 
3 Tagen von den Gemeindearbeitern 
hergestellt.  
Dank gebührt vielen engagierten Bau-
ern für die Suche nach geeigneten 
Holzträgern, dem verständnisvollen 
Sportverein fürs Ausharren ohne Zu-
fahrt und den Gemeindearbeitern für 
die Umsetzung des Projekts. 

Die eingebroche-
ne Brücke musste 
kurzfristig für den 
Fahrzeugverkehr 
gesperrt werden. 

Die bestehende 
Brücke musste 
abgetragen und 
neue Holzträger 
aufgelegt werden. 
Nach nur 3 Tagen 
war die neue 
Brücke fertigge-
stellt und konnte 
nach einer Belas-
tungsprobe wieder 
für den Verkehr 
freigegeben wer-
den. 
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Kindergartenerweiterung 
  neue Kleinstkindergruppe 

Im Herbst wurde im Kindergarten 
eine sechste, für zwei Jahre provi-
sorisch bewilligte Gruppe einge-
richtet.  
Die neue, türkise Gruppe ist im 
Gymnastikraum untergebracht und 
wie alle anderen Gruppen auch voll 
ausgelastet, so dass derzeit im Kin-
dergarten 125 Kinder betreut wer-
den. 
Um auch den Bedarf an Betreuungs-
plätzen für Kinder von 0 bis 3 Jahren 
zu decken, wurde um Förderung der 
Errichtung einer Tagesbetreuungs-
einrichtung für Kleinstkinder ange-
sucht.  
Bei der Erhebung durch die Abtei-
lung Kindergarten wurden sowohl 
der Bedarf für eine Tagesbetreuungs-
einrichtung für bis zu 15 Kleinstkin-
der als auch der für eine dauerhaft 
bestehende sechste Gruppe festge-
stellt – der Kindergarten soll also um 
eine zweigruppige Kinderbetreu-
ungseinrichtung (sechste Kindergar-
tengruppe und Kleinstkindergruppe) 
erweitert werden. 
Im Bereich des bestehenden Kinder-
gartens stehen für die Erweiterung 
nicht genügend Freiflächen zur Ver-
fügung, dass derzeit nach einem ge-
eigneten Standort für die Errichtung 
des zweigruppigen Hauses gesucht 

wird.  
Trotz räumlicher Trennung werden 
die Gruppen in beiden Häusern sehr 
eng zusammenarbeiten und Syner-
gien optimal genutzt werden  – Lei-
tung, Organisation des Mittagses-
sens, Diensteinteilung und die 
Durchführung von  Festen  bleiben 
für beide Standorte weiterhin in ei-
ner Hand.  
Die Kleinstkindergruppe soll den 
Bedarf für das gesamte Feistritztal 

abdecken und soll im besten Fall ab 
Herbst 2019 gemeinsam mit der 
sechsten Gruppe des Kirchberger 
Kindergartens in einem neuen Haus 
zur Verfügung stehen. 

Das 2009 vergrößerte Kindergartengebäude wird zu klein: Derzeit werden in 6 Gruppen 125 
Kinder ab 2,5 Jahren betreut. Die 6. Gruppe ist provisorisch im Gymnastikraum untergebracht. 
Ab Herbst 2019 soll diese gemeinsam mit einer Kleinstkindergruppe (Kinder von 0 - 3 Jahren) 
in einem neuen, eigenen Gebäude untergebracht werden. 

Über Standort, Aufnahmekrite-
rien, Kosten und Anmeldemodali-
täten für die Kleinstkindergruppe 
werden wir in den kommenden 
Ausgaben der Gemeindezeitung 
informieren. 

 

Christian Schwarz – Firma kechit 
– hat in Eigeninitiative die Platt-
form „gemdo“ programmiert. Sein 
Gedanke dahinter ist, Bürger und 
Gemeinde auch virtuell näher zu-
sammen zu bringen. 
„Gemdo“ soll die regelmäßigen In-
formationen und Ankündigungen auf 
der Homepage und in der Gemeinde-
zeitung ergänzen und eine Kommu-
nikation darüber ermöglichen. 
Ideen/Projekte/Gedanken werden 
von der Gemeinde auf https://
kirchberg.gemdo.at gestellt – alle 
angemeldeten Kirchbergerinnen  und 

Kirchberger  können diese mit einem 
bis fünf Sternen bewerten, Kommen-
tare hinterlassen und Diskussionen 
starten. 
Unter dem Menüpunkt „Etwas mel-
den“ können angemeldete Nutzerin-
nen und Nutzer ihre Anliegen, wie 
defekte Straßenlaternen, umgestürzte 
Bäume und andere Anliegen der 
Gemeinde direkt mitteilen. 
Die Nutzung der Plattform ist nach 
Anmeldung mit vollem Namen für 
alle Kirchbergerinnen und Kirchber-
ger kostenlos. 

Der erste Beitrag auf „gemdo“ ist 
dieser Gemeindeartikel – bewerten 
Sie die Initiative, teilen Sie uns Ihre 
Meinung dazu mit und machen Sie 
Vorschläge für weitere Themen. 
Alle Kirchbergerinnen und Kirch-
berger sind herzlich eingeladen sich 
anzumelden und die Plattform zu 
testen, zu bewerten und zu diskutie-
ren. 
Danke an Christian Schwarz, der 
seine Idee dieser Kommunikations-
plattform für die Gemeinde umge-
setzt hat.  

https://kirchberg.gemdo.at  
 

Gemdo 
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28. Juli 2018 

26. Kirchberger Mini-Triathlon, 14.00 Uhr 

8. Kinder Mini-Triathlon, 12.30 Uhr 

Gratistraining für Kinder 
  

Termine: Mittwoch, 25. Juli 2018, 17.15 bis ca. 18.00 Uhr 
   Freitag, 27. Juli 2018, 17.15 bis ca. 18.00 Uhr 
Treffpunkt: Freibad Kirchberg 
  
Mitbringen: Badebekleidung, Handtuch, Turnschuhe, T-Shirt, 
Fahrrad, Helm. 
  
Der Badeintritt sowie das Training sind gratis!!! 
Anmeldung nicht notwendig! Training findet bei jedem Wetter 

statt. 
 Nähere Infos: Hermann Steinacher, Tel.: 0660/2300077  

und  gf. GR Wolfgang Riegler, Tel.: 0660/3187144 

Zum 26. Mal können sich am Samstag, den 28. Juli 2018, Sport-
gebeisterte unterhaltsam messen! 
300 m Schwimmen, 11 km Rad fahren, 2700 m Laufen - für Kinder 
sind die Strecken altersmäßig angepasst. 
Dabei sein - mitmachen - ins Ziel kommen - finishen! 
Danach, bei der Siegerehrung, ist natürlich für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. 

Ein eigenes Flugblatt ergeht an jeden Haushalt. 

Ausschreibung und Durchführung in gewohnter Weise.  

Flurreinigung 2018 

Die Marktgemeinde Kirchberg, allen voran Um-
weltgemeinderat Peter Hollendohner,  bedankt sich 
bei den zahlreichen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern der diesjährigen Flurreinigung.  
Von Privatpersonen über Vereine, Schulen und Kin-
dergarten war alles unterwegs, um Kirchberg sauber 
zu halten.  
 

DANKE! 
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Hochwasser im Bezirk Neunkirchen 

Seit Mitte Mai werden immer 
wieder einzelne Orte von 
Starkregenereignissen heimge-
sucht. Anfang Juni hat sich die 
Gewitterintensität noch gestei-
gert und im Unwetter vom 12. 
Juni 2018 gegipfelt.  
Ab den Mittagsstunden rückten 
pausenlos Feuerwehren aus, um 

Hilfe zu leisten. Auch die Kirch-
berger Feuerwehr wurde alarmiert. 
Insgesamt waren an diesem Diens-
tag 67 Feuerwehren im Bezirk 
Neunkirchen im Einsatz!  
Kirchberg war besonders im Be-
reich Au an der Gemeindegrenze 
zu Feistritz vom Unwetter betrof-
fen. Der Kandlgrabenbach konnte 

die riesigen Regenmengen nicht 
mehr aufnehmen und ist aus den 
Ufern getreten. Mit einer irrsinni-
gen Gewalt hat der Bach Steine, 
Geröll und Wildholz herausge-
spült, so dass große landwirt-
schaftliche Flächen verwüstet 
sind, ein Weg regelrecht wegge-
spült und das ursprüngliche Bach-
bett praktisch nicht mehr vorhan-
den ist.  
Außerdem ist hinter den Sied-
lungshäusern an der Landesstraße 
ein Hang abgerutscht. Glückli-
cherweise ist die Mure nicht in die 
Häuser eingedrungen.  
Neben diesen beiden größeren 
Schadstellen wurden mehrere klei-
ne Überflutungen von Kellern und 
ausgespülte Straßenbankette ver-
zeichnet.  
Kirchberg ist im Vergleich mit 
unseren unmittelbaren Nachbarge-
meinden vom Hochwasser nur 
gering betroffen. Dieses Ereignis 
hat aber auch seine guten Seiten: 
Eine Welle der Hilfsbereitschaft 
ließ alle Betroffenen hoffen und 
neuen Mut fassen.  

Das Geröll aus dem Kandlbachgraben reichte bis zur Landesstraße. 

Bild oben: 
Der Kandlgrabenbach fließt dort, wo die Zufahrt für das Scherz-Stübel war. 
 
Bild links: 
Mure hinter den Häusern entlang der Landesstraße auf der Au, Familien Robert 
Eigenberger und Alfred Köck (Moser). 
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DNMS Karl Kager MSc 

Schulumbau  
– von Baggern, Schlagbohrern, Motorsägen und neuen Räumen 

Seit März dieses Jahres hat die 
Baustelle in unserer Schule rich-
tig Fahrt aufgenommen. Gut 
vorbereitet und geplant wurde 
die intensive Phase mit den Bag-
gern in Angriff genommen.  
Mit den Zubauten des neuen Ein-
gangsbereichs und der Aula wurde 
gestartet, was fast keine Beein-
trächtigung  im Schulalltag dar-
stellte. Lediglich die Lehrerinnen 
und Lehrer mussten sich neue 
Parkplätze suchen. Hierbei fand 
jeder wieder ein Platzerl – von der 
Bäckerei Kogelbauer bis zum Billa 
stehen nun Fahrzeuge der Pädago-
gen. Auch kreative „Miet – Parklö-
sungen“ auf Privatgrundstücken 
wurden gefunden. 
Jeden Mittwoch ist Baubespre-
chungstag. Zeitplan, Koordinie-
rung der Gewerke und Problemlö-
sungen stehen hier auf der Tages-
ordnung. Marschieren dann die 
Gemeindevertreter ein, geht es 
richtig zur Sache. Zum Glück gibt 
es an diesem Tag „Gesundes Obst“ 
in der Schule – eine Stärkung mit 
frischen Vitaminen wurde schon 
öfters benötigt. 
Seit Mai werden auch Durchbrü-
che innerhalb des Gebäudes durch-
geführt - das geplante Raumkon-
zept wird umgesetzt. Eine neue 
Stufe auf der Belastbarkeitsskala 
wurde erreicht. Mit Staub und 
Lärm sind wir seit dieser Zeit recht 
gut vertraut. Unseren beiden 

Schulwartinnen gebührt Respekt – 
sie mussten sich mit Staub und 
Schmutz arrangieren und auch 
hohe Flexibilität an den Tag legen.   
Als besonderer Moment wird mir 
die Demontage des großen Holz-
fensterahmens im Stiegenhaus zur 
neuen Aula hin in Erinnerung blei-

ben. Der Charme einer leistungs-
starken Motorsäge mitten im 
Schulgebäude hält sich durchaus in 
Grenzen. Als Hintergrundmusik 
gesellte sich noch die Schlagbohr-
maschine hinzu, die immer wieder 
kurze Platzkonzerte gibt. 
Diese inten-
siven Tage, 
was den 
Lärm be-
trifft, halten 

sich jedoch in Grenzen. Ein großes 
Lob gebührt den Schülerinnen und 
Schülern, die diese Beeinträchti-
gungen eher als  
Bereicherung - es gibt ja etwas 
Interessantes zu sehen - denn als 
Belastung verspüren. 
Unsere Lehrerinnen und Lehrer 
erweisen sich ebenfalls als 
„umbaustressresistent“ und das ist 
wirklich nicht immer einfach. Das 
Verständnis für das Notwendige 
und die Freude auf das Neue über-
wiegen und geben den Ausschlag.  
Sonnenschutz, akustische Maßnah-
men auf den Gängen und die 
„grüne“ Gestaltung des Außenbe-
reichs sind noch Herausforderun-
gen und umzusetzen. Im gemeinsa-
men Gespräch wird auch dafür die 
bestmögliche Lösung gefunden 
werden. 
Die Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Kirchberg, der Schulobfrau 
Elisabeth Dandler und dem Leiter 
des Bauausschusses Bürgermeister 
Dr.  Willibald Fuchs ist absolut 
produktiv, wertschätzend und die 
Voraussetzung für das Gelingen 
dieses Projektes. Wir freuen uns 
auf unsere neue Schule! 

Im Keller des Gebäudes wird mit vollem Einsatz gearbeitet (oben) 
und im Physiksaal (rechts) bleibt kein Stein auf dem anderen. 
Der Bauausschuss mit Obfrau Elisabeth Dandler überzeugt sich 
vom Baufortschritt (rechts oben). 
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Feuerlöscherüberprüfung  

 
Am 12. Oktober 2018 findet von 12.30 – 17.00 Uhr im Feuerwehrhaus Kirchberg eine Feuerlö-
scher-Überprüfung statt. Die Überprüfung kostet ca. € 25,--, das sollte Ihnen Ihre Sicherheit 
wert sein! 
Hinweis: Jeder Feuerlöscher muss alle zwei Jahre überprüft werden! 
 

Wohnung in Markt 113 
 
Sonniges Wohnen im Ortszentrum - im zweiten Stock des Wohn- und Ge-
schäftshauses Markt 113 ist wieder eine Wohnung frei. 
Die Wohneinheit ist mit einem überdachten Balkon ausgestattet, hat einen 
Abstellraum im Erdgeschoß und einen gedeckten PKW-Abstellplatz im Hof. 
Die Wohnfläche beträgt rund 90 m² inklusive Balkon. Selbstverständlich ist 
das Haus barrierefrei und verfügt über einen Aufzug. Die Wohnung wird mit 
Fernwärme aus Hackgut beheizt. Die Wohnung kann im Eigen-
tum erworben oder gemietet werden. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne am Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226, 
E-Mail: gemeinde@kirchberg-am-wechsel.at 

Lärmbelästigende Arbeiten 
 

…. mit Rasenmähern, Heckenscheren, Kreissägen, ……. dürfen nur Montag bis 
Samstag von 7.00 bis 12.00 und 14.00 bis 19.00 Uhr getätigt werden. NICHT aber an 
Sonn– und Feiertagen! 
Bitte nehmen Sie Rücksicht! 
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Pilipp Garten öffentlich zugänglich 
 

Über Antrag der SPÖ hat der Gemeinderat beschlossen, 
den Garten des Pilipp Hauses ab sofort für alle Kirchberge-
rinnen und Kirchberger zu öffnen. Nachdem das Biotop aus 
Sicherheitsgründen eingezäunt und Bänke aufgestellt wur-
den, sind alle herzlich eingeladen, diesen zentral gelegenen 
Park zu nutzen. Die Eingänge befinden sich gegenüber der 
Trafik und beim Tor neben der Caritas-Station. Bitte beach-
ten Sie, dass der Garten hundefreie Zone ist. 

Weitere Informationen unter: 

www.noezsv.at 

 

STARKREGEN 
 

Starkregen ist ein Wetterphänomen das immer öfter auftritt. 

Starkregen ist meist von kurzer Dauer und hoher Intensität (oft in 

Verbindung mit einem Gewitter). Ein Niederschlag ab 10 mm 

Niederschlag pro Stunde wird als Starkregen bezeichnet. Wobei 1 mm 

Niederschlag 1 Liter Wasser pro m² entspricht. 



 

Eheschließungen: 
 

 

 
 

Daniel Tometschek, Katzelsdorf - Nathalie Schützenhofer, Kirchberg 

Karl Lasinger, Mariazell - Gisela Plasch, Mariazell 

Bernd Markl, Kirchberg - Nicole Deller, Kirchberg 

Johannes Bergmann, Günselsdorf - Margit Greider, Günselsdorf 

Mag. Dr. Gerhard Moschinger, Feistritz - Mag. Petra Forsthuber, Feistritz 

Stefan Pöchhacker, Wiener Neustadt - Bianca Pichler, Wiener Neustadt 

Engelbert Pichler, Otterthal - Sandra Spreitzgrabner, Otterthal 

Martin Schabauer, Trattenbach - Kerstin Hennerfeind, Trattenbach 
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Todesfälle 
März bis Juni 2018 

 
Samm Johann 

 
Pichlbauer Maria 

Feistritz 

 
Öhler Anna 

Pflegeheim 

 
Schmahel Claudia 

Pflegeheim 

 
Bindhofer Johanna 

 
Steiner Rosa 

 
Otter Ottilie 

 
Stauder Maria 

Pottschach 
 

Gansterer Georg 
 

Dworak Hermann 
Pflegeheim 

 
Lang Anna 

 
Schabauer Maximilian 

Otterthal 

Georg Gansterer 

21.01.1929 – 26.04.2018 

 

Der Landwirt Georg Gansterer war von 1980 bis 1985 
ÖVP-Gemeinderat. 

Von 1985 bis 1995 übernahm er die Funktion des Vize-
bürgermeisters. In seiner Amtszeit wurde die Grüne 
Tonne eingeführt und der Gemeindeverband der Musik-
schule gegründet. 

Besonders hervorzuheben sind wichtige Bautätigkeiten 
in diesen Jahren: 

Der Freibadbau wurde abgeschlossen, die Hauptschule 
wurde umgebaut und vergrößert. Für den damals            
3-gruppigen Kindergarten wurde ein eigenes Gebäude 
errichtet. Schließlich fällt in seine Zeit der Neubau des 
Amtshauses mit den Gemeindewohnungen. 

Die Marktgemeinde Kirchberg ist dem verantwortungs-
bewussten, stets ruhig und ausgleichend wirkenden Man-
datar für seine Tätigkeit für Kirchberg dankbar. 

Einwohnerstatistik: 

In der Marktgemeinde Kirchberg sind derzeit  
2.514 Personen mit Hauptwohnsitz  

und 
422 Personen mit Nebenwohnsitz 

gemeldet. 
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Geburtstage 

Eva Fürnschuss, Hedwig  Krutzler und Adelheid Scherz feierten ihren          
95. Geburtstag, wir gratulieren sehr herzlich. 

95 

Rosa Kraupatz gratulieren 
wir zum  

90. Geburtstag! 

Alles Gute zum 80er wünschen wir Adolfine Hatzl (leider ohne Foto),  
Helmut Galczinsky, Bmstr. Adolf Ringhofer und Anna Ehrenhöfer. 

Rosa und Josef Höfer begingen ihren 60. Hochzeits-
tag, herzlichen Glückwunsch zur  

Diamantenen Hochzeit! 

Ehejubiläen 

100 

Frau Maria Schober durf-
ten wir  zum 100. Geburts-
tag gratulieren. Im Bild mit 
Urenkerl Neneh. 

90 

80 

Gabriele und Wolfgang Kernbeis gaben sich vor 50 
Jahren das Ja-Wort,  

alles Gute zur Goldenen Hochzeit! 
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Wir begrüßen als Gemeindemitglieder: 

Wir gratulieren Jeanine und Andreas  
Aigner zu ihrer Elina! 

Birgit und Mag. Frank Christian Miletzky gratulieren wir zu 
Alma, im Bild mit den Geschwistern Salome, Levi und Arthur. 

Elisabeth Picher und Benjamin Fridl mit 
Bruder Eric gratulieren wir zu Annika! 

Herzlichen Glückwunsch an Nadja und Florian Prober 
sowie an Bruder David zu Mathias! 

MMag. Marlene Roch, Roman Schwendt und Ilvy gratulieren 
wir zu Leonard. 

Michaela Lechner und Bernhard Mörtl freuen sich mit  Lorenz 
über ihre Kathrin. 

Wir gratulieren Florian und  
Silvia Past zu ihrer Diana. 
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Dagmar und Anton Kapfenberger mit  Paul und Christoph 
gratulieren wir zu Agnes! 

Alexandra Weninger und Karl Binder grtulieren wir zu  
Daniel! 

Herzlichen Glückwunsch an Magdalena und Christian Don-
hauser. Sie freuen sich mit Tochter Marlies über Michael. 

Wir gratulieren Andrea Schwarz und Matthias Lechner sowie 
Felix zur Geburt von Henrik! 

Oben:Wir freuen uns mit Kristina Heider und  
Dr. Georg Spreitzgrabner über Jakob. 

 
 

Links: Anton und Karin Riegler freuen sich mit 
Marie, Anna und Lukas über Klara. 

Wir gratulieren Daniela Rößler und Manfred Jansohn sowie 
Schwester Lynn zu Ben! 
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Kirchberg am Wechsel Veranstaltungskalender  

Juli bis September 2018 

   Juli    

So. 01.07.  14.00 h Führung in der Wolfgangskirche   
Verein Freunde der 
Wolfgangskirche  

Mo.- 
Sa. 

 02.07.- 
14.07. 

 
Tenniskurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung bei  
Julian Maier Tel. 0664/8351403 oder Jakob Schabauer Tel. 0660/1312961 

Union Tennisfreunde  
am Wechsel   

Do. 05.07. 15.00 h Senioren-Nachmittag im GH „Grüner Baum“, Fam. Donhauser   Seniorenbund Kirchberg 

Fr.- 
So. 

 06.07.- 
08.07. 

  Vereinswochenende in den Schladminger Tauern  Schi- und Sportunion  

So. 08.07.  14.00 h Führung in der Wolfgangskirche 
Verein Freunde  
der Wolfgangskirche 

So.- 
Sa. 

 08.07.- 
14.07. 

  
Feministische Exerzitien mit Doris Gabriel, Anmeldung unter Tel. 0699/12013481 
oder doris.gabriel@utanet.at 

Kloster Kirchberg 

Sa. 14.07.  08.00 h 
Buswallfahrt nach Wenigzell, Abfahrt beim Feuerwehrhaus, Rückfahrt über die 
Pfarre Pinggau, Anmeldung bei Hr. Vzbgm. Hubert Haselbacher: Tel. 0650/3301154  

Pfarre Kirchberg  

Sa. 14.07.  17.00 h Vorbereitungsspiel Kirchberg - Breitenau USV Raika Kirchberg 

So. 15.07.  14.00 h Führung in der Wolfgangskirche 
Verein Freunde  
der Wolfgangskirche 

So.- 
Sa. 

 15.07.- 
21.07. 

 
Kontemplative Exerzitien, dem Lebendigen auf der Spur, mit Birgit Schmidt,  
Beginn: 16.00 h, Ende: 11.00 h, Anmeldung unter Tel. 0699/81793291, oder 
birgit1schmidt@gmail.com 

Kloster Kirchberg 
02641/6275 

Do. 19.07.   
Halbtagesfahrt in die Thermenregion - Baden, Führung durch die Altstadt Baden, 
Abfahrt: 13.00 Uhr, Anmeldung bei der Obfrau Agathe Gansterer, Tel. 02641/23632 

Seniorenbund Kirchberg  

Fr. 20.07.  18.30 h Vorbereitungsspiel Kirchberg - Hochwolkersdorf USV Raika Kirchberg 

So. 22.07.  10.00 h Festmesse zum Jakobifest, anschließend Würstelessen und Pfarrcafe Pfarre Kirchberg 

So. 22.07.  14.00 h Führung in der Wolfgangskirche 
Verein Freunde  
der Wolfgangskirche 

So.- 
So. 

 22.07.- 
29.07. 

 
Kontemplative Exerzitien, Herz-Raum-Stille, mit Birgit Schmidt, Beginn: 16.00 h, 
Ende: 11.00 h, Anmeldung unter: Tel. 0699/81793291, oder 
birgit1schmidt@gmail.com 

Kloster Kirchberg 
02641/6275 

Mo.- 
Sa. 

 23.07.- 
11.08. 

 2. Kirchberger Ferienspiel, nähere Infos unter: www.kirchberg-am-wechsel.at Gemeinde Kirchberg 

Mi. 25.07. 
 17.15- 
 18.00 h 

Fr. 
27.07. 

Mini-Triathlon - Tipps und Tricks für Kids Streckenbesichtigung und 
Ablauferklärung, Treffpunkt: Freibad beim Bademeister  
Mitnehmen: Badebekleidung, Handtuch, Turnschuhe, T-Shirt, Fahrrad und 
Helm, Anmeldung ist nicht erforderlich, kein Badeintritt   

Hermann Steinacher 
0660/2300077 

Do.- 
So. 

 26.07.- 
29.07. 

 
Sommerzeichenkurs im Atelier Scherabon, nähere Infos unter: 
www.micis.at/bildende-kunst/zeichnen/zeichnen-sommer  

Isabella Scherabon 
0699/11019175 

Fr. 27.07.  16.40 h 
Fahrt nach Mörbisch zu den Seefestspielen „Gräfin Mariza“, (gemeinsame Fahrt 
mit der Senioren-Ortsgruppe Aspang), Abfahrt: 16.40 h vom Wanghof   
Anmeldungen bei Eduard Deimel, Tel. 0650/5150549 

Seniorenbund Kirchberg 

Fr. 27.07.  18.30 h 
Sommernachtskonzert bei Vollmond mit dem MV Kirchberg im Paradiesgart’l  
vom Hotel „Molzbachhof“, nur bei Schönwetter  

Hotel Molzbachhof 
02641/2203 

Sa. 28.07. 
 12.30 h 
 14.00 h 

  8. Kirchberger Kinder-Mini-Triathlon im Solarfreibad Kirchberg  
26. Kirchberger Mini-Triathlon im Solarfreibad Kirchberg 

Gemeinde Kirchberg 

Sa. 28.07.  18.30 h Vorbereitungsspiel Kirchberg - Laxenburg   USV Raika Kirchberg 

So. 29.07.  14.00 h Führung in der Wolfgangskirche 
Verein Freunde  
der Wolfgangskirche 

Di.-
Sa. 

 31.07.- 
04.08. 

  
10. Ludwig Wittgenstein Summer School 
Wittgenstein’s Philosophy of Mathematics   

Österr. Ludwig 
Wittgenstein Gesellschaft 

August 

Do. 02.08. 15.00 h Senioren-Nachmittag im GH „Kummerbauerstadl“, Fam. Schabauer     Seniorenbund Kirchberg 

Fr. 03.08. 18.30 h Vorbereitungsspiel Kirchberg - Trumau USV Raika Kirchberg 

So.- 
Sa.  

 05.08.- 
11.08. 

 
41. Internationales Wittgenstein-Symposium  
Philosophie der Logik und der Mathematik  

Österr. Ludwig 
Wittgenstein Gesellschaft 

Do.- 
So. 

 02.08.- 
05.08. 

 
Sommerkurs Filzen im Atelier Scherabon, nähere Infos unter: 
www.micis.at/event/filzkurs-in-den-wiener-alpen  

Isabella Scherabon 
0699/11019175 

So. 
 05.08.- 
15.08. 

 
Pfadfinderlager der Wi/Wö in Heiligeneich/Atzenbrugg, der Sp/Gu/Ca/Ex in  
St. Georgen im Attergau und der Ro/Ra in Mattsee 

Pfadfinder Kirchberg 

So. 05.08.  14.00 h Führung in der Wolfgangskirche   
Verein Freunde  
der Wolfgangskirche 
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Fr. 10.08. 19.30 h 
Konzert in der Wolfgangskirche, mit dem Streichquartett Glieré  
mit Werken von Mozart, Schubert und Schostakowitsch  

Verein Freunde  
der Wolfgangskirche 

Sa. 11.08. 17.30 h Vorbereitungsspiel Kirchberg - Elite Wien  USV Raika Kirchberg 

Sa. 11.08. 18.00 h Alternative Strings Summer Session im Seminarzentrum Raach, www.micis.at Verein Micis 

Sa. 11.08.  20.30 h Country & Western Fest, beim Schützenhaus, Musik: Tex Robinson and Friends  
Schützenverein 
Kirchberg 

So. 12.08.  10.00 h 
Hl. Messe „Waldler Messe“ beim Schützenhaus, anschließend Frühschoppen mit 
dem MV Kirchberg  

Schützenverein 
Kirchberg 

So. 12.08.  14.00 h Führung in der Wolfgangskirche 
Verein Freunde 
der Wolfgangskirche 

Mi. 15.08.  10.00 h 
Festmesse mit Kardinal Schönborn und Kräutersegnung in der Wolfgangskirche, 
anschließend Frühschoppen mit dem MV Trattenbach  

Verein Freunde 
der Wolfgangskirche 

Mi. 15.08. 
 10.00 h 
 11.30 h 
 13.30 h 
 

Stammtischspaziergang vom Hauptplatz zur Wolfgangskirche   
Kulinarischer Stammtisch 
Großer Stammtisch im GH „Grüner Baum“   

Kirchberg daham 

Sa. 18.08. 
ab 

10.00 h 
Hoffest mit Frühschoppen beim RC Willi’s Ranch, Musik: „Die Kogi’s“, 
Köstlichkeiten aus dem Smoker, Reitvorführung, Kinderreiten, große Verlosung  

RC Willi’s Ranch 
0664/4452470 

So. 19.08. 10.00 h 
Tag der Blasmusik, Hl. Messe am Kirchenplatz, anschließend erweiterte Agape, 
musikalische Umrahmung mit den Kleingruppen des MV Kirchberg  

Musikverein Kirchberg 

So. 19.08. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche  
Verein Freunde der 
Wolfgangskirche 

Mi. 22.08.  
NÖ Landeswandertag des NÖ-Seniorenbundes in Ardagger, Fahrt mit einem 
Bezirks-Sammelbus, Abfahrt von Kirchberg um 06.00 h, Fahrpreis: 20 € 
Anmeldung: bis 31.07.2018 bei Eduard Deimel, Tel. 0650/5150549  

Seniorenbund NÖ  

Mi.- 
So. 

 22.08.- 
26.08. 

 
Kraftquelle Stille, Kontemplationstage mit E.M. Jodl, Beginn: 18.00 h,  
Ende: 13.00 h, Anmeldung: Tel. 0041/447601808, em.jodl@bluewin.ch 
  

Kloster Kirchberg 
02641/6275 

Fr.- 
Sa. 

 24.08.- 
25.08. 

 
Fußwallfahrt auf den Mariahilfberg in Gutenstein, Anmeldung in der Pfarrkanzlei, 
Tel. 02641/2221  

Pfarre Kirchberg 

Fr. 24.08. 18.00 h Dämmerschoppen mit dem „Lustigen Hans’l“ im GH „Grüner Baum“ 
Familie Donhauser 
02641/2254 

So. 26.08. 10.30 h Bartholomäusmesse auf der Steyersberger Schwaig anschließend Frühschoppen 
Wald- und  
Weidegenossenschaft 

So. 26.08. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche  
Verein Freunde  
der Wolfgangskirche 

Mi. 29.08.  Kirtag in der Badgasse  Gemeinde Kirchberg 

   September   

So.  02.09.  11.00 h Frühschoppen der Bergrettung am Liftparkplatz in St. Corona  
Bergrettung St. Corona 
Kirchberg 

Do.  06.09. 15.00 h Seniorennachmittag im GH „Orthof“, Fam. Kager Seniorenbund Kirchberg 

So.   09.09. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche  
Verein Freunde  
der Wolfgangskirche 

Mo.- 
Do. 

 10.09.- 
 13.09. 

 
Vier-Tagesfahrt in den Raum Innsbruck, Swarovski Kristallwelten, Stubaital, 
Obernbergtal, Wallfahrtsort Maria Waldrast, Hafelekar usw.  
Auskünfte und Anmeldungen bei Org.Ref. Gini Kammel, Tel. 02641/ 6499 

Seniorenbund Kirchberg 

Sa.  15.09.  
Wechselland Rad Berg Cup 2018 , Bergzeitfahren auf die Steyersberger Schwaig  
Anmeldung:  www.wechsellandradbergcup.at 
 

 

Sa.   15.09. 20.00 h 
 

Herbstfest der freiwilligen Feuerwehr, Musik: „Zeitlos-Zeitlos“   Freiwillige Feuerwehr 

So.  16.09. 10.00 h 
 

Hl. Messe im Feuerwehrhaus, anschließend Frühschoppen mit dem  
„Original DORF-ORKESTA Wartmannstetten“  

Freiwillige Feuerwehr 

So.  16.09. 15.30 h Musikalischer Herbstspaziergang im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Di.  18.09. 15.00 h 
Aktiv-Nachmittag für Senioren in der Caritas Sozialstation in Kirchberg   
Infotelefon: 0664/5483916   

Caritas Pflege  

Do.  20.06. 12.00 h 
Halb-Tagesfahrt „Am Fuße des Schneeberges“, Miesenbach: Gauermann-Museum, 
Puchberg: Erlebniswelt Marias Land (Fischzucht), Abendessen, Weinverkostung, 
Abfahrt: 12.00 h, Anmeldungen bei Obfrau Agathe Gansterer, Tel. 02641/ 23632  

Seniorenbund Kirchberg 

Sa.- 
So. 

 22.09.- 
 23.09. 

 Bücherflohmarkt im Pfarrheim  Pfarre Kirchberg 

Fr.  28.09.  20.00 h Jazzkonzert mit Mic Oechsner & Friends im GH „Diewald“ Verein Micis 

   Kulinarisches  

So.- 
So.  

  01.07.- 
30.09. 

 Mostheuriger im GH „Pyhrahof“, Pyhra 11 
Familie Reinharter 
02662/8305 

So.- 
So. 

  01.07.- 
30.09. 

 Frische Sommersalate außer Montag und Dienstag im GH „Pyhrahof“, Pyhra 11 
Familie Reinharter 
02662/8305 

So.- 
Sa. 

  01.07.- 
14.07. 
25.10. 

 
26.07.- 
31.08. 

Salate, Schnitzelvariationen und Spezialitäten vom Steiererhendl  
im GH „St. Wolfgang“ 

Heidi Pirkopf 
02641/2244 
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Mi.- 
Mi. 

  04.07.- 
26.09. 

 Knuspriges Backhendel mit Salat jeden Mittwoch im GH „Pyhrahof“, Pyhra 11  
Familie Reinharter 
02662/8305 

Do.- 
Do. 

  05.07.- 
27.09. 

 
Frische Leber - geröstet oder gebacken mit Salat oder Kartoffeln jeden Donnerstag  
im GH „Pyhrahof“, Pyhra 11  

Familie Reinharter 
02662/8305 

Fr.- 
Sa. 

  06.07.- 
29.09. 

 Spareribs mit Wedges jeden Freitag und Samstag im GH „Pyhrahof“, Pyhra 11  
Familie Reinharter 
02662/8305 

Sa.  07.07. 
ab 

11.30 h  
04.08. 01.09. 

Der große Braten vom „Porc Garscon Bioschwein“ aus 
Königsberg vom Grünen Kreis  

Familie Donhauser 
02641/2254 

Sa.  07.07. 17.00 h 
Tafeln im Garten - die große weiße Tafel für max. 45 Gäste im Paradiesgart’l vom  
Hotel „Molzbachof“ (bei Schlechtwetter im Wintergarten), Reservierung erforderlich 

Hotel Molzbachhof 
02641/2203 

Sa.  28.07. 18.00 h Grillabend im GH „St. Wolfgang“ 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Fr.- 
Mi. 

  03.08.- 
15.08. 

 Mostheuriger im Europamoststadl, Ofenbach 11 
Familie Gansterer 
02641/2351 

Fr.  10.08. 
ab 

20.00 h 
Grillabend im GH „St. Wolfgang“, Musik: „Einklang“  

Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Sa. 11.08. 11.30 h Traditioneller Ochsengrill mit klassischen Beilagen, im Hotel „Molzbachhof“ 
Hotel Molzbachhof 
02641/2203 

Sa.- 
So. 

 18.08.- 
26.08. 

 Mostheuriger Fam. Leopold, Alpeltal 6 
Familie Leopold 
02641/8914 

Sa. 25.08. 11.00 h Jazz Brunch mit Mic Oechsner's Grappellissimo, im Hotel „Molzbachhof“ 
Hotel Molzbachhof 
02641/2203 

Do.- 
So. 

  30.08.- 
 02.09. 

 
06.09.- 
09.09. 

Mostheuriger Fam. Riegler, Alpeltal 2 
Familie Riegler 
02641/8784 

Sa.  08.09. 18.30 h 
Wilde Tapas - ein Streifzug durch Wald und Wiese in 11 Gängen  
im Hotel „Molzbachhof“  

Hotel Molzbachhof 
02641/2203 

Sa.- 
Mi. 

 15.09.- 
31.10. 

 Wildbretwochen im Hotel „Molzbachhhof“  
Hotel Molzbachhof 
02641/2203 

Fr.- 
So. 

 21.09.- 
14.10. 

 Oktoberfestbiertage und Schmankerl rund um das Bier im GH „Grüner Baum“ 
Familie Donhauser 
02641/2254  

 
Alle Vereine und Veranstalter sind herzlich eingeladen, sich auf der Homepage www.kirchberg-am-wechsel.at zu präsentieren. Nutzen Sie 
diese kostenlose Präsentationsmöglichkeit im Ausmaß einer ganzen Seite mit Text, Bild und mit Ihrem Logo. Selbstverständlich mit allen 
persönlichen Angaben, wie Adresse, E-mail, Kontaktpersonen und eigener Homepage. Das System vergibt Ihre ganz persönliche Log-in-
Nummer, sodass Sie jederzeit selbst wieder Ihre Angaben aktualisieren können. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt  
Tel.: 02641/2226 15. 
   

Regelmäßiges 

Da der Turnsaal der NMS umgebaut wird, stehen die Termine für September noch nicht fest!  

ENTSPANNEN & 
LOSLASSEN 

Elisabeth Lackner, Tratten 309, 
Tel.: 0664/3964312 
www.klangschalen.businesscard.at 

 HEILMASSAGE 
Melanie Riegler, Markt 111,  
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/6415425 

CRANIO SACRALE 
OMNIPATHIE 
für Mensch und Tier 

Brigitte Waidhofer, Markt 342, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/5617470   

 HEILMASSAGE 
Marion Spreitzhofer, Tratten 10, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/6269161 

WIRBELSÄULEN- 
BEHANDLUNG  
nach Dorn-Breuss  

Mathilde Mohl, Molz 144, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/9513818 

 HEILMASSAGE 
Wolfgang Brenner, Markt 117,  
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0664/4856421 

PHYSIOTHERAPIE &  
MEDIZINISCHE  
MASSAGE 

Eyad Al-Ramahi und Jammali Amine, 
Markt 390 (SeneCura Pflegeheim), 
Termine nach tel. Vereinbarung,  
Tel.: 0699/18968471 

 HEILMASSAGE 
Andrea Maaswinkel-Morgenbesser, 
Markt 117, Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/8216412 

MENTALTRAINING, 
Kinder- u. Jugendcoach 
nach Birkenbihl, 
Kinesiologie 

Monika Kronaus, Au 126 
www.positive-sense.at 
Mail: mokro@aon.at 
Tel.: 0676/7066499 

 
ENERGETISCHE 
OSTEOPATHIE 

Otto Stagl, Markt 117, Termine nach 
tel. Vereinbarung,  
Tel.: 0650/8216412 

SPRECHSTUNDE FÜR  
PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE 

Mo. - Fr. 09.00 h - 12.00 h in der 
Sozialstation der Caritas, Markt 316   
Tel.: 0664/5483916 

 
KOSMETIK & 
FUSSPFLEGE 

Eva Wiedner, Markt 117, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 02641/6904 

NAGELSTUDIO 
Romana Köck, Au 103/2, 
Terminvereinbarung von  
09.00 h - 21.00 h, Tel.: 0664/9194120 

 NAGELDESIGN 
Monika Ferschitz, Markt 39, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0676/7136292 

LEBENS- & 
RAUMDESIGN 
Channoine IN-VITA-
POINT 

Brigitte Kowar, St. Wolfgang 95,     
www. brigittekowar.at 
Mail: info@brigittekowar.at 
Tel.: 0650/7819169, 
Terminvereinbarung 

 

SHIATSU 
 
Bodyfit und 
Ganzkörperkräftigung  

Marion Gansterer,  Markt 39  
Tel.: 0699/16691296 oder unter 
www.marion-shiatsu.at 
Jeden Donnerstag von 09.00 - 10.00 h 

BERATUNG 
COACHING 
MEDIATION 

Heidemaria Secco, Termin nach tel. 
Vereinbarung, Tel.: 0676/9611925,   
hsecco@per-spektiven.at 
www.per-spektiven.at 

 GEWUSEL 

Dreimal in den Sommermonaten mit   
Babsi Hirner, Babys u. Kleinkinder bis 
24 Monate mit Begleitperson, 
Anmeldung unter:   
familie@ekiz-pakima.at 
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Erratum 
In der Sonderausgabe an-
lässlich der Gemeindezu-
sammenlegung Kranich-
berg - Kirchberg wurden 
auf Seite 10 zwei Bilder 
abgedruckt. Dabei haben 
wir vergessen, den Maler 
zu nennen, was wir hiermit 
nachholen wollen: Sie 
stammen vom Künstler 
Rudolf Wolf, der in Kra-
nichberg am Haiderhof 
lebt. 
Wir bitten um Entschuldi-
gung und stellen ihn vor: 

SCHÜTZENVEREIN 
Do. 18.00 h - 22.00 h Schützenabend 
(Luftgewehr und Pistole) im 
Schützenhaus, bzw. nach Vereinbarung 

 HERMANNSHÖHLE 

Abenteuerführungen in der 
Hermannshöhle gegen Voranmeldung 
ab Anfang April täglich möglich. 
www.hermannshoehle.at 

SAUNAINSEL 
Info: Rezeption Hotel „Molzbachhof", 
Fam. Pichler, Tel.: 02641/2203 

 TAGE DER STILLE 
Kloster Kirchberg, Anmeldung:  
Tel.: 02641/6275 oder E-Mail:  
office@kloster-kirchberg.at 

KIRCHBERGSPORT 

Verschiedene Veranstaltungen für  
Jung & Alt siehe Schaukästen 
Sport Tauchner u. GH „Stiegenwirt“ 
und auf www.kirchbersport.at 

 RC-DRAHTESEL 

Jeden Sonntag gemeinsame Radrunde  
Gruppe 1: 70-100 km,  
Gruppe II: 50-70 km 
Nähere Infos: im Schaukasten und 
unter www.rcdrahtesel.at 

AUSSTELLUNG 
„Wittgenstein - Wirklichkeit und 
Mythos" in der Galerie des 
Gemeindehauses 

 

SCHI- U. 
SPORTUNION 
TERMINE 

Aushang im Schaukasten bzw. 
www.sportkirchberg.info 

PFARRBÜCHEREI 
Jeden 1., 3. und 5. Sonntag von  
08.30 h - 11.30 h; jeden 2. und 4. 
Samstag von 17.00 h - 18.00 h 

 
OFFENER 
BÜCHERSCHRANK 

Mo. - Fr. 08.00 h - 16.00 h, 
Gemeindeamt - Eingangsbereich  

SCHACHCLUB 

Fr. um 19.00 h im  
GH „Stiegenwirt“, Fam. Dreitler,  
Tel.: 02641/2305. Info unter 
www.stiegen-wirt.com  

 
SALETTL 
MAMAS 

Öffnungszeiten: Mi. - Sa. ab 17.00 h 
Öffnungszeiten: Fr. + Sa. ab 21.00 h 

GH „ST. WOLFGANG" 

Genussvoll und bequem zu Hause 
essen mit unserem „Essen auf Räder“-
Service für alle, die nicht selber kochen 
können oder wollen, vor allem auch für 
hilfsbedürftige oder kranke Bürger 
(kurzzeitig oder auch längerfristig), 
Informationen und Bestellungen im  
GH „St. Wolfgang“, Heidi Pirkopf, 
Tel.: 02641/2244 

 MEIN COMPUTER 

Ich unterstütze Sie im Umgang mit 
Ihrem Computer: Grundlagen erlernen 
und auffrischen, Internet und sonstige 
Programme nutzen. Ganz nach Ihren 
Bedürfnissen bei Ihnen zu Hause. 
Fragen und Terminwünsche bei Mag. 
Martin Soneira: Tel.: 0676/7088379 
von Mo. - Fr. 09.00 h - 18.00 h   

GH „RAMSWIRT" 
Bauernmarkt mit Produkten aus eigener 
Landwirtschaft, Fam. Pichler, 
Tel.: 02641/6949 

 
GH „1000-JÄHRIGE  
LINDE" 

täglich frische Pizza auch zum 
Mitnehmen, Fam. Hennrich,  
Tel.: 02641/2253 

EUROPAMOSTSTADL® 
Johann Gansterer 
Ofenbach 11 
 

Ab Hof Verkauf von ausgezeichneten 
Edelbränden und Likören. 
Jederzeit - bitte um telefonische 
Voranmeldung, Tel.: 02641/2351 
oder 0676/450 83 39 

 
HOTEL 
„MOLZBACHHOF" 

"Keine Lust zu Kochen?" 
Wir liefern Ihnen das Mittagsmenü 
gerne nach Hause, Hotel 
„Molzbachhof", Fam. Pichler,  
Tel.: 02641/2203 

GH „STIEGENWIRT" 
 

Da wir auf regionale Küche großen 
Wert legen, bieten wir eine 
wöchentlich wechselnde Karte, die Sie 
auf unserer HP, sowie auf Facebook 
finden. Alle Speisen zum Mitnehmen. 

   

Der nächste Veranstaltungskalender für Oktober bis Dezember 2018 erscheint Ende September. Teilen Sie bitte geplante Veranstaltungen  
bis Anfang September dem Tourismusbüro, Tel.: 02641/2460, oder dem Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226, mit. 

Worüber Sie uns nichts mitteilen, darüber können wir nicht informieren. 
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ÄRZTENOTDIENST 3. Quartal 2018
Für die Gemeinden Aspang Markt, Aspangberg- St. Peter, Kirchberg am Wechsel und Mönichkirchen 

ACHTUNG NEUE DIENSTZEITEN Juli Arzt Apotheke

im Bereitschaftsdienst 1. Dr. Untersalmb. Aspang Dr. Günter FABITS

an Wochenenden und Feiertagen:   7. u. 8. Dr. Dvorak Aspang Kirchberg, Markt 63 02641/ 6989

von 7.00 bis 19.00 Uhr 14. u. 15. Dr. Rieck Kirchberg Dr. Sabine FRIEDL-EISENHUBER

21. u. 22. Dr. Fabits Kirchberg Kirchberg, Markt 114/2 02641/ 21021

Ärztenotruf 141 28. u. 29. Dr. Untersalmb. Aspang Dr. Alois RIECK

Telefonseelsorge 142 Kirchberg, Markt 311 02641/ 2540

Kinder- u. Jugend -Telefonhilfe: Dr. Martina DVORAK 

Rat auf Draht: 147 August Arzt Apotheke Aspang, Wechselstr. 1a 026427 52511

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43 4. u. 5. Dr. Friedl Aspang Dr. Mario UNTERSALMBERGER

Notruf Polizei 133 11. u. 12. Dr. Dvorak Kirchberg Mönichkirchen 18 02649 / 20912

Notruf Feuerwehr 122 15. Dr. Fabits Kirchberg

Notruf Rettung 144 18. u. 19. Dr. Friedl Aspang Dr. Barbara WANKE

25. u. 26. Dr. Rieck Kirchberg Kirchberg, Markt 113 02641/2108

Wenn Sie einen Notruf melden:

Ihr Name, Adresse und Telefonnummer, Mag. Gerhard QUINZ

von wo Sie anrufen; Was ist wo, wann und Kirchberg, Markt 113 02641/6148

wie passiert. Wieviele Verletzte oder September Arzt Apotheke Dr. Gerhard GEYER

Erkrankte gibt es. 1. u. 2. Dr. Dvorak Aspang Aspang, Kulmastraße 23 02642 / 52424

8. u. 9. Dr. Untersalmb. Aspang Dr. Gerhard ZUNDL

Der Wochenenddienst ist nur in  15. u. 16. Dr. Friedl Kirchberg Aspang, Marienplatz 2 02642 / 52392

dringenden Fällen in Anspruch zu 22. u. 23. Dr. Fabits Kirchberg

nehmen. Änderungen vorbehalten! 29. u. 30. Dr. Rieck Aspang Aspang, Kirchenplatz 2, 02642/ 52218

Homepage: www.arztnoe.at Kirchberg, Markt 235, 02641/ 2470 

ZAHNÄRZTE

TIERÄRZTE

APOTHEKEN

ÄRZTE

Psychologin in Kirchberg 
www.psychologin-noe.at 

Mag. Elena Simon-Plank hat im April 2018 ihre Praxis im 
COWERK (ehem. Gasthaus Muhr) als Klinische- und Gesund-
heitspsychologin und Wahlpsychologin eröffnet.  Es wird sowohl 
psychologische Behandlung als auch Diagnostik angeboten.   
Das Angebot richtet sich an Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Mit folgenden Anliegen können Sie sich an Mag. Elena Simon-
Plank wenden: 
• Aufmerksamkeits-, Konzentrations- und Lernschwierigkeiten 
• Legasthenie und Dyskalkulie 
• Demenz 
• Stress und Burn-Out 
• Angst und Panik 
• Depression 
• Schlafstörungen 
• Aktuelle Krisen 
• Unterstützung bei chronischen Schmerzen und chronischer körper-

licher Erkrankung 
• Nikotinabhängigkeit 
Mag. Elena Simon-Plank hat von 2012 - 2015 im Landesklinikum 
Neunkirchen gearbeitet und ist seit 2014 Mitglied im AKUTteam 
Niederösterreich (Notfallpsychologie und Krisenintervention). 

Termine nach Vereinbarung unter der Nummer: 0670/603 02 11 oder per E-Mail: office@psychologin-noe.at. 
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Tourismus- & Wirtschaftsverein  
Danke für die Blumenpflege 

Herzlichen Dank den vielen fleißigen  
„Blumenschmuckdamen und –herren“, die auch 
heuer wieder für ein gepflegtes Ortsbild sorgen, 
die Beete und Kisterl jäten und gießen und auch 
all jenen, die das dafür nötige Gießwasser zur 
Verfügung stellen.  
Der Stadtgartendirektor von Baden und 
„Wahlkirchberger“ DI Gerhard Weber hat die fleißi-
gen Helfer der Gemeinde Kirchberg und den Ge-
meinderat zu einem Besuch in das Rosarium in Ba-
den eingeladen.   
Die Delegation aus Kirchberg konnte eine informati-
ve Führung durch das Rosarium, den Kurpark und 
die Altstadt von Baden genießen. Das Rosarium und 
der Kurpark in Baden werden ausschließlich nach 
den Richtlinien von „Natur im Garten“ gepflegt.  
Im Zuge der Veranstaltung hat „Natur im Garten-
Beraterin“ Petra Hirner der Gemeinde Kirchberg die 
Auszeichnung „Der goldene Igel“ verliehen. 
Bgm. Dr. Willibald Fuchs bedankte sich persönlich 
bei den freiwilligen Helfern.  
Der Tourismus- & Wirtschaftsverein bedankt sich 
recht herzlich bei DI Weber für die Einladung und 
den informativen Nachmittag in Baden.     
Beim abschließenden Heurigen in Pfaffstätten be-
grüßte Bgm. LAbg. Christoph Kainz (Sprecher für 
Tourismus in der NÖ Landesregierung) die Teilneh-
mer persönlich. 

Obm. Alexander Simon 

Erfolgreiche Imker im Feistritztal 
Die Ortsgruppe Kirchberg am Wechsel des Im-
kervereins umfasst derzeit 23 aktive Imker, da-
runter drei Frauen.  In der Ortsgruppe sind Im-
ker aus Kirchberg, Feistritz, Otterthal, Tratten-
bach, Raach und St. Corona organisiert.  
Es werden rund 300 Bienenvölker betreut. Entgegen 
vielen Pressemeldungen waren die Überwinterungs-
verluste der heimischen Imker gering und alle hoffen 
auf ein gutes Honigjahr.  
Drei Imker aus dem Feistritztal nahmen an der Ho-
nigprämierung bei der „Ab Hof Spezialmesse für 
bäuerliche Direktvermarkter“ in Wieselburg teil. Mit 
den zur Untersuchung und Überprüfung eingereich-
ten Honigsorten konnten sie 3 Gold-, 1 Silber- und 1 
Bronzemedaille erreichen. 
Wir bedanken uns für die Unterstützung der Gemein-
den, die heuer wie schon in den letzten Jahren zum 
Ankauf von Reinzuchtköniginnen verwendet wird. 
Imkerstammtisch für Interessierte: Jeden letzten 
Freitag im Monat, außer Juli und August, 18.00 
Uhr im Gasthaus Grüner Baum.  

Karl Müller, Alexander Simon und Johannes Schober mit den Auszeichnun-
gen für ihre Honigsorten. 

Ausflug ins Rosarium Baden. 

Derzeit wird (wie bereits berichtet) ein Naschpark gegenüber der 
Wolfgangssiedlung mit Obstbäumen und Beerensträuchern ange-
legt. 
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Isabella Scherabon 

4. Marktfest rund um Schaf und Wolle 
heuer in Raach - und neu: mit Holz! 

Seit 2015 gibt es die WECHSELWOLLE, ein Projekt, das 
den Rohstoff Wolle mit Handwerk und Kunst verknüpft.  
Heuer wird gleichzeitig mit dem Marktfest die Ausstellung 
“Schaf trifft Baum” gezeigt, mit Werken aus Wolle und Holz. 
Neun Kunstwerke werden gezeigt, eine Präsentation von tech-
nischem und textilem Werken – und von witzigen und span-
nenden Ideen der jungen Menschen. 
Wieder sind Kinder, Jugendliche und Erwachsene aus Schulen 
und Kindergärten des Wechsellandes beteiligt.  
Eine original kirgisische Jurte wird im Park des Seminarzent-
rums aufgestellt. Es gibt Musik, Kulinarisches und Angebote 
für Kinder. Das Marktfest findet bei jedem Wetter statt. Der 
Eintritt ist frei. 

Termin: Sonntag, 30. September 2018 
Zeiten: 10 bis 18 Uhr 
Eröffnung: 11 Uhr 
Ort: Seminarzentrum Raach am Hochgebirge 

Parallel dazu:  
3. Internationale Filzfortbildung im Seminarzentrum Raach von Donnerstag, 27., bis Sonntag, 30. September. 
(Organisation: Barbara Martin und Monika Tatrai) http://wollmodus.at/wollraum-filzfortbildung/ 
und:  
Internationale Ausstellung mit dem Motto "Schaf trifft Baum" (Konzept und Durchführung: Sawatou Mouratidou 
und Barbara Füreder) http://wollmodus.at/craftartfusion/ 

Nachdem der Verein Jazz Kirchberg seine Tätigkeit mit 2017 eingestellt hat, erschien es uns sinnvoll, die Ver-
anstaltungstätigkeit in einem - wesentlich kleineren Format - heuer weiter zu führen. Grundsätzlich gibt es ein 
hoch interessiertes Publikum für Jazz und World Music im Feistritztal. Möglicherweise war das Angebot von 
Jazz Kirchberg für die Region überdimensioniert, sodass der angestrebte Erfolg eines dauerhaft etablierten 
Kulturbetriebs ausblieb. 

25. August 2018, 11.00 Uhr: Jazzbrunch im Molzbachhof 
28. September 2018, 20.00 Uhr: Jazzkonzert im Gasthaus Diewald Raach 

20. Oktober 2018, 20.00 Uhr: Atelierkonzert im Atelier Scherabon, Kirchberg 

Mic Oechsner 

Konzertreihe 2018 
MICIS Verein zur Bewahrung künstlerisch-handwerklicher Kompetenz und der Fähigkeit aller Sinne 

 
 

Liebe Kirchberger, habt’s net Lust 
zur Wolfgangs-Kirch’n z’kommen am 15. August 
zum Hochamt am Marienfeiertag? 
Des is a Tag, den jeder gern mag! 
Und dann hinter’m Mesner-Haus zum Kirchberg-daham-Platzl, 
sagt’s ja und nehmt’s bei der Hand euer Schatzl, 
da treff ma uns dann alle miteinand! 
Ob recht vü kommen? I bin scho gspannt! 

Kirchberg - daham Treffen 
15. August 2018 
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Für die österreichische Meisterschaft in Hol-
labrunn konnten sich fünf Schützen vom Uni-
on Schützenverein Kirchberg qualifizieren. 
In der Mannschaft Luftpistole 5-schüssig errang 
Sonja Jammerbund Gold und in der Luftpistole 
1-schüssig Bronze. 
Ebenfalls Bronze erreichte Grete Tauchner in 
der Luftgewehr Seniorinnen Mannschaft. 
Im LP 5 Mannschaftsbewerb gab es Silber für 
Josef Gansterer. 
Josef Schuh landete bei den Senioren 2 im Luft-
gewehr stehend aufgelegt im Mittelfeld. 
Bei seiner ersten Teilnahme konnte sich auch 
Jungschütze Franz Schwarz im Mittelfeld be-
haupten. 

Schützenverein Kirchberg 

Von links: Franz Schwarz, Josef Gansterer, Sonja Jammerbund, Josef 
Schuh, Grete Tauchner und Obmann OSM Herbert Tauchner. 

OSM Herbert Tauchner 

Der Schützenverein organisiert am  
Samstag, 11. August 2018, 

das 

Country und Western Fest 
im Park 

Musik: Tex Robinson and Friends 
 

Sonntag, 12. August 
10.00 Uhr Waldler Messe im Park 

anschließend Frühschoppen 

Römischer Goldbergbau im „Karth“ 
Zwischen Südautobahn 
und Semmering Schnell-
straße befindet sich der 
bis heute einzige bekann-
te römische Goldbergbau 
in den Ostalpen. Das 
Gold ist in Form kleiner 
Flitter im Boden enthal-
ten. 
Die Römer entwickelten 
eine Methode für den Ab-
bau: Große Staubecken 
oberhalb der Lagerstätten 
wurden mit Wasser gefüllt. 
Über Auslässe wurde das 
Wasser über die gerodeten 
Lagerflächen geleitet und 
transportierte so das Sedi-
ment nach unten, wo es in 
Waschrinnen ausgewa-
schen wurde.  
Anfang 2018 begann ein Projekt 
zur Erforschung dieser einmaligen 
Bergbaulandschaft an dem Archä-
ologen, Geophysiker, Geologen, 
Kartographen und Botaniker be-

teiligt sind. Finanziert wird es 
vom Österreichischen Fonds zur 
Förderung der wissenschaftlichen 
Forschung. Die noch heute sicht-
baren Relikte des römischen 

Goldbergbaus sind die großen 
Staubecken, stark zerklüftete Ab-
baubereiche unterhalb derselben 
und lange Wasserleitungsstraßen, 
die sogenannten Entwege. 

Bei Interesse besuchen Sie bitte die website: http://stremke-archaeology.net/goldbergbau/index.html 
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Am Samstag, dem 5. Mai, 
strahlten am Kirchberger Kin-
derspielplatz mehr als 150 Kin-
der, ebenso viele Erwachsene 
und die Sonne um die Wette. 
Beim von GR Heidi Fruhmann 
initiierten Spielplatzfest tummel-
ten sich Jung und Alt bei lustigen 
Stationen wie Sackhüpfen, Dosen-
werfen, Hämmerchenspiel XXL, 
wagten sich auf der riesigen Klet-
terpyramide hoch hinaus und bud-

delten nach Herzenslust in der 
beliebten Sandgrube.  
Zu den Highlights zählten einmal 
mehr Kistenklettern, Kinder-
schminken und Haarbänder flech-
ten. Der krönende Abschluss war  
wieder das spannende 
„Entenrennen“ auf der Feistritz, 
bei dem 100 Holzenten um die 
Wette Richtung Ziel schwammen. 
Für die „Besitzer“ der zehn 
schnellsten Enten gab es tolle 

Preise zu gewinnen, ebenso für 
jene, die beim kniffligen Schätz-
spiel am besten getippt hatten. Für  
Speis und Trank war bestens ge-
sorgt. Es war ein gelungener 
Nachmittag für Groß und Klein, 
den sich auch Bürgermeister Dr. 
Willibald Fuchs, Vizebürgermeis-
ter Hubert Haselbacher, gf. GR 
Wolfgang Riegler, GR Martina 
Gansterer und GR Markus Biffl  
nicht entgehen ließen!  

Mag. Ingeborg Feuchtenhofer 
Spielplatzfest am 5. Mai 

GR Martina Gansterer 
Bauernmarkt am 28. April 

Flohmarkt am 3. Juni 

Danke an alle fleißi-
gen Helfer, an die 
Organisationen und 
Firmen die mitgehol-
fen haben und auch 
an alle kleinen und 
großen Besucher, die 
das Fest zu so einem 
Erfolg gemacht ha-
ben! 

Am Sonntag, dem 3 Juni, boten fast 30 Aus-
steller ihre Waren im Pilipp Garten an.  
Ebenso wie die potentiellen Kunden kamen 
viele Verkäufer von auswärts. Bei beständigem 
Wetter wechselten zahlreiche Schnäppchen 
ihre Besitzer. Die Caritas Kirchberg sorgte mit 
Kaffee, leckeren Mehlspeisen und Brötchen für 
die kulinarische Versorgung. Käufer und Ver-
käufer zeigten sich höchst zufrieden und freuen 
sich schon aufs nächste Mal! 
Der Ausschuss für Generationen, allen voran 
GR Heidi Fruhmann, bedankt sich bei allen, 
die mitgemacht haben. 

GR Heidi Fruhmann 

Das gewohnt vielfältige Angebot von bäuerlichen Produkten wurde abgerundet durch Handwerkskunst sowie die gut frequentierte Pflan-
zentauschbörse und einen kleinen Streichelzoo. Danke an alle, die zum Gelingen beigetragen haben! 
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Nach zweijähriger Pla-
nungs- und Umset-
zungsphase sind nun 
knapp 50 km Trails und 
Wege für Mountainbi-
ker geöffnet.  
Aufgrund der hervorra-
genden Zusammenarbeit 
zwischen Grundeignern, 
Forstwirtschaften, Ge-
meinden, Weidegenos-
senschaft und Jagd bzw. 
Naturschutz konnte ein 
Streckennetz realisiert 
werden, welches keine 
Mountainbiker Wünsche offen lässt.  
Der Trailspark im Bereich Sankt 
Corona, Unternberg wurde mit unge-
fähr 25 km Flow- und Singletrails 
gebaut. Also eigens angelegte Wege 
für Mountainbiker aller Könnensstu-
fen.  
Die Panorama Trails entlang der 
Langlaufroute verbinden die Ge-
meinden Kirchberg (über die Steyer-
sberger Schwaig), Sankt Corona, 
Aspangberg-St. Peter und Mönich-
kirchen sowie Trattenbach 
(Feistritzsattel).  
In der nächsten Baustufe wird ein 
Trail vom Dreiländereck zum Hoch-
wechsel (Wetterkoglerhaus) für Bi-
ker adaptiert. Einer der spektakulärs-
ten Trails wird dann vom Wetterkog-

lerhaus direkt zur Marienseer 
Schwaig realisiert. Ein knapp 3 km 
langer Singletrail wird diese Hot 
Spots verbinden.  
Erfolgsrezept des Projekts war ver-
mutlich die offene und transparente 
Herangehensweise ohne strikt defi-
nierte Streckenführung. Ausschluss-
kriterien aber auch Trail-Wünsche 
konnten so schon in der Grundkon-
zeption berücksichtigt werden. DI 
Thomas Schenker als Großgrundbe-
sitzer und Betreiber einer großen 
Forstwirtschaft stand dem Projekt 
von Beginn an positiv gegenüber und 
unterstützte die Idee mit vollstem 
Einsatz.  
In den Streckenbau wurden bislang 
knapp € 700.000 investiert. Die jähr-

lichen Wartungskosten 
konnten dank nachhalti-
gem Bau relativ gering 
gehalten werden. Für die 
Erhaltung der Strecken, 
die Abgeltung der Grund-
eigner sowie die Versi-
cherung rund um Pflich-
ten des Wegeerhalters 
stehen pro Jahr knapp      
€ 100.000 zu Buche. Die 
Familienarena Sankt 
Corona/Wexltrails muss 
diese Kosten über ein 
Ticketsystem finanzieren. 

Die langfristige, nachhaltige Bewirt-
schaftung des Trail-Angebots sowie 
die Regelung der befahrbaren und 
nicht befahrbaren Strecken wurden 
vertraglich mit den Grundeignern 
festgelegt.  
Die Projektverantwortlichen sowie 
die Projektträgerin Erlebnisregion 
Wechselland hoffen damit eine für 
Biker attraktive, leistbare Lösung 
geschaffen zu haben.  
Angeboten werden Saison- und Ta-
geskarten. Für Ski- und Bikevereine 
gibt es Ermäßigungen. 

Wexltrails eröffnet 
 Legales Mountainbiken am Wechsel endlich möglich 

GF Karl Morgenbesser 

Das Tagesticket Wexltrails kostet € 9, 

eine Saisonkarte € 79. 

Weitere Preise siehe www.wexltrails.at. 

Renovierung Wolfgangskirche  
Der Verein „Freunde der Wolf-
gangskirche“ hat wieder größere 
Renovierungsarbeiten an der Kir-
che durchgeführt.  
Im Nordschiff beim Wolfgangsaltar 
zeigte sich ein Wasserschaden durch 
Algenwuchs. Zur Behebung musste 
ein Teil der Nordfassade eingerüstet 
werden. Der Dachanschluss an der 
Giebelmauer wurde neu abgedichtet. 
Mit akrobatischem Klettergeschick 
haben die Dachdecker der Firma 
Wöber die nördliche Dachfläche 
überstiegen und kaputte Dachziegel 
ausgetauscht.  
Das für die Sanierung notwendige 
Gerüst wurde auch dazu benutzt, um 
den schadhaften Verputz an den An-
schiebepfeilern auszubessern. Diese 

Maurerarbeiten hat Baumeister Muhr 
ausgeführt.  
Die Gesamtkosten für dieses Vorha-
ben betragen einschließlich der Ge-
rüstung rund            
€ 40.000,--. Die Re-
paraturmaßnahme 
war sehr umfang-
reich und hat den 
ursprünglich ange-
nommenen Aufwand 
fast verdoppelt. Bei 
solchen Renovie-
rungsarbeiten zeigt 
sich immer erst bei 
der Ausführung, was 
alles gemacht wer-
den muss.  
Der Verein wird im 

kommenden Jahr die nordwestseitige 
Giebelmauer (Turmseite) in gleicher 
Weise abdichten! 
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Vor etwa einem Jahr habe ich 
mit Kerstin Rodhart unseren 
Traum eines Eltern Kind Zent-
rums in unserer Region das ers-
te Mal angedacht ... plötzlich ist 
es wieder Sommer und das erste 
Pakima Jahr ist schon vorbei. 
Pakima ist sogar gewachsen: 
Irene Graser und Kerstin Rod-
harth betreuen unseren Stand-
ort in Gloggnitz.  
Wir sind glücklich und stolz, dass 
wir so viele tolle Angebote für die 
ganze Familie nach Kirchberg 
gebracht haben. Dazu eine große 
Bitte: Meldet euch rechtzeitig zu 
unseren Angeboten an. Leider 
mussten vereinzelt Termine we-
gen zu geringer Kinderanzahl ab-
gesagt werden, obwohl am Tag 

der Veranstaltung noch viele An-
meldungen dazu gekommen wä-
ren. Aus organisatorischen Grün-
den müssen wir einige Tage vor-
her mit den KursleiterInnen Kon-
takt aufnehmen und das Angebot 
besprechen.  
Im Sommer wird es dreimal ein 
Gewusel geben – wer darüber 
informiert werden möchte, gibt 
mir bitte Bescheid. Nach der Som-
merpause startet im Oktober das 
neue Kursprogramm. Viele be-
kannte aber auch neue Angebote 
wie beispielsweise ein Pikler-
Spielraum oder Motopädagogik 
für Kindergartenkinder warten im 
neuen Pakima Jahr auf euch.  
Ich freue mich über Feedback, 
Ideen, Anregungen und Wünsche 

per Mail: familie@ekiz-pakima.at 
Ein großes Dankeschön allen Fa-
milien, die uns bei unserem Som-
merfest unterstützt und besucht 
haben. Trotz des Regenwetters 
war es ein tolles Fest! Meine 
Gloggnitzer Kolleginnen meinten: 
„Dass so viele Leute bei dem Wet-
ter kommen, das gibt es nur in 
Kirchberg!“  
Dafür sage ich danke und bin sehr 
stolz!  
Am 26. Juli sehen wir uns zwi-
schen 14.00 und 17.00 Uhr im 
Zuge des Ferienspiels im Kirch-
berger Freibad. Nähere Infos gibt 
es in der Ferienspiel Ausschrei-
bung. 
Genießt die Sommerzeit! 

Babsi Hirner 
Eltern Kind Zentrum Pakima  

Johann Gansterer kam heuer mit seinem Vogelbeergeist auf‘s oberste 
Stockerl. Neben insgesamt 11 Medaillen brachte die Vogelbeere zu-
sätzlich einen Sortensieg in der Kategorie „Diverse Geiste“ und somit 
den „Goldenen Schlossgeist“ 

Schnaps im Schloss  
Am 28. April ging zum 20. Mal „Schnaps im 
Schloss“ über die Bühne. Im idealen Rahmen 
von Schloss Reichenau präsentierte die Obst-
Most Gemeinschaft Bucklige Welt/OMG 80 Des-
tillateure. 
Davon kamen ca. 50 aus Niederösterreich, 20 aus 
dem Burgenland und der Steiermark sowie 10 aus 
Vorarlberg. 450 Produkte wurden verkostet und 
bewertet. Alle Verkoster wurden im Vorhinein von 
Fachleuten der Höheren Bundeslehranstalt für 
Obst- und Weinbau Klosterneuburg geschult. 
Die Bewertung erfolgte nach dem international 
üblichen 20-Punkte Schema (Sauberkeit, Aroma, 
Mundgefühl und Abgang). 90 Produkte erhielten 
Goldmedaillen, aus diesen wurden darüberhinaus 
14 Sortensieger - als absolute Topkategorie - ermit-
telt und mit „Goldenem Apfel“ bzw. „Schlossgeist“ 
ausgezeichnet, darunter der Vogelbeergeist von 
Johann Gansterer. 
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Wolfgang Mesko Talente Trophy  

für Lukas Treitler 

Der 11-jährige Lukas Treitler 
fällt bei Einrad-Bewerben im-
mer wieder durch seine Ge-
schicklichkeit und Wendigkeit 
auf und konnte auch schon eini-
ge Preise erringen. 
Heuer wurde er von einer Jury für 
die Verleihung der Wolfgang 
Mesko Talente Trophy ausge-
wählt.  
Im Rahmen der Nacht des Sports 
wurde ihm dieser Preis am         
19. April 2018 vom burgenländi-
schen Landeshauptmann Hans 
Nissl verliehen. Mit dabei waren 
Michaela Kirchgasser, Robert 
Almer und zahlreiche andere be-
kannte Sportler. 
 

4-fach Gold bei der  

Militärweltmeisterschaft im Skilauf 
Von 4. bis 7. April 2018 wurde 
die 54. Militärweltmeisterschaft 
im Skilauf in Hochfilzen im Ti-
roler Pillersee-Tal ausgetragen. 
Unter dem Motto 
"Freundschaft durch Sport" 
traten 440 Athleten aus 25 Nati-
onen in fünf Disziplinen gegen-
einander an.  
Im Fallschirmski oder Paraski, 
einer Kombinationssportart aus 
Fallschirmzielsprung und alpinem 
Riesentorlauf, gelang es den von 
Hannes Kloiber angeführten und 
trainierten Heeresleistungssport-
lern die Team-, die Herren-, die 
Damen- sowie die Juniorenwer-
tung für Österreich zu gewinnen.  
„Wir konnten unseren Heimvorteil 
und unsere Stärken perfekt aus-
spielen. Die Sensation daran ist ja 
nicht nur eine der Wertungen ge-
wonnen zu haben, sondern Gold 
in allen vier Kategorien zu holen! 
In der Herren- und Juniorenwer-
tung durch Sebastian Graser, in 
der Damenwertung durch Julia 
Schosser und bei den Junioren 
auch Silber durch Manuel Sulzba-

cher. Besonders stolz bin ich na-
türlich auf den Weltmeistertitel in 
der Teamwertung vor Slowenien 
und der Schweiz. Nach dem Vize-
staatsmeistertitel im Vorjahr 
konnten wir mit diesen Siegen 
perfekt an die Erfolge der vergan-
genen Saison anschließen. Ohne 
die Unterstützung durch unsere 
Förderer und Familien wäre ein 
solcher Erfolg bestimmt nicht 
möglich. Herzlichen Dank hierfür 

an dieser Stelle!“ 
„Was die nächste Saison bringen 
wird, werden wir erst im Detail 
sehen. Ich habe aber schon Ideen 
und Pläne, um auch bei uns in der 
Region ähnliche Trainings oder 
Bewerbe durchführen zu können. 
Es muss ja zum Skifahren nicht 
immer Salzburg oder Tirol sein!“ 
so Hannes Kloiber. 

Der Kirchberger Hannes Kloiber mit seinem erfolgreichen Team. 

Lukas Treitler mit Michaela Kirchgasser 
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Einladung zum Hoffest mit Frühschoppen beim RC Willi´s Ranch 

  Samstag, 18. August 2018 

 

◊ ab 10.30 Uhr Livemusik mit                                               

◊ mittags Köstlichkeiten aus dem Smoker 

◊ um 14.30 Uhr Reitvorführung 

◊ anschließend Kinderreiten 

◊ 16.30 Uhr große Verlosung mit tollen Preisen 

Auf euer Kommen freut sich das Team vom RC Willi´s Ranch 

Der Reitclub Willi´s Ranch wur-
de vor über 40 Jahren gegrün-
det.  
Zunächst lag das Hauptaugenmerk 
auf der Haflingerzucht, später 
wurde die Zucht immer mehr vom 
Reitbetrieb abgelöst.  
Seit 2001 ist der Reitclub Willi´s 
Ranch beim Landesfachverband 
für Reiten und Fahren als Verein 
gemeldet. Heute hat der Verein  
36 Mitglieder, die beim Landes-
fachverband für Reiten und Fah-
ren gemeldet sind, und zahlreiche 
weitere Clubmitglieder. Obfrau ist 
Manuela Nagl. Die Anlage bietet  
Platz für 25 bis 30 Pferde, darun-
ter sind Einstellpferde, Schulpfer-
de und Pensionspferde zu finden.  

Reitclub Willi´s Ranch  

Wussten Sie, dass .... 

• Österreich seit 150 Jahren in Bezirke eingeteilt ist? Mit dem Gesetz Nr. 44 vom 19. Mai 1868 wurden 
die „Bezirkshauptmannschaften“ gegründet. Mit dieser Einrichtung der Bezirkshauptmannschaften 
erfolgte eine endgültige Trennung von Justiz und Verwaltung. 

• Kirchberg und der gesamte Gerichtsbezirk Aspang von 1897 bis 1938 zum Bezirk Wr. Neustadt gehör-
ten? 

• es seit der Auflösung des Bezirkes Wien-Umgebung im Jahr 2017 aktuell 20 Bezirke in Niederöster-
reich gibt? Österreichweit gibt es 79 Bezirke mit Bezirkshauptmannschaften und 15 Statutarstädte mit 
Magistraten, die neben den Gemeindeaufgaben auch die Aufgaben der Bezirksverwaltung ausüben. 

• unsere Bezirkshauptfrau Mag. Alexandra Grabner-Fritz die erste Frau an der Spitze der Bezirkshaupt-
mannschaft Neunkirchen ist?  

• Erstmals zwei Seiten in der Gemeindeinformation nötig sind, um alle Neugeborenen vorzustellen? 

 

Schwimmen für kleine Tennisfreunde  
Agnes Fuchs und Michael Mozeth, beide Rettungschwimmer/in und 
erfahrene/r Pfadfindergruppenleiter/in, bieten von  

2. bis 6. Juli  
Schwimmkurse an. 

Kosten: € 30,-- (+ Mitgliedsbeitrag), Eintritt ins Freibad ist nicht inkludi-
ert, bitte Karten selbst kaufen. 
 
Mitgliedsbeitrag bis 6 Jahre €5,--/7-12 Jahre € 25,--/13-19 Jahre € 75,--/ab 20 Jahren € 120,--  
Mitgliedsbeitrag beinhaltet freies Spielen während der gesamten Saison, günstige Trainingsangebote …. 

RC Willi´s Ranch 

Union Tennisfreunde 

Anfänger ab 4 Jahren 

Spielerischer Start zum Schwimmen 
ohne Flügerl. 

Brustschwimmen ab 5 Jahren 

für Kinder, die sich bereits ohne Hilfe 
über Wasser halten können. 

Agnes Fuchs: 0699/10622343 

Michael Mozeth: 0664/1259039 
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Am Samstag, den 7. April 2018 
fand der Wissenstest der Feuer-
wehrjugend (FJ) des Bezirkes 
Neunkirchen in der Volksschule in 
Kirchberg am Wechsel statt. 
Insgesamt 291 Jugendfeuerwehrmit-
glieder von 54 Feuerwehren des Be-
zirkes Neunkirchen nahmen daran 
teil. 
111 FJ-Mitglieder traten beim Wis-
senstestspiel und 180 FJ-Mitglieder 
beim Wissenstest an. 
Das Wissenstestspiel für die 10 – 12-
Jährigen umfasste:  
• Geräte und Zeichen erkennen und 

benennen  
• Notrufnummern  
• Richtiges Verhalten im Brandfall  
• Warn- und Alarmsignale 
Beim Wissenstest wurden die Kennt-
nisse der 12 – 15-Jährigen bezüglich 
der folgenden Punkte überprüft: 
• Kleinlöschgeräte 
• Löschmittel 
• technischer Feuerwehreinsatz 

• Geräte und Ausrüstung für 
den Brandeinsatz 

• Leinen und Knoten 
• Organisation in der Feuer-

wehr 
• Schläuche und Kupplungen 
• Sonderfahrzeuge und spezi-

elle Geräte 
• Sonstige Geräte 
• Verhalten bei Notfällen  
• Verhalten im Brandfall 
• Wasserführende Armaturen 
Das Endergebnis zeigte auch 
dieses Jahr wieder, dass auf die 
Ausbildung unserer Feuerwehrjugend 
sehr hoher Wert gelegt wird. Am En-
de der Veranstaltung konnten an alle 
Jugendmitglieder die begehrten Ab-
zeichen in Bronze, Silber oder Gold 
überreicht werden. 
Zur Abzeichenverleihung begrüßte 
Bezirksfeuerwehrkommandant LFR 
Josef Huber die LAbg. Hermann Hau-
er und Jürgen Handler, den Bürger-
meister der Marktgemeinde Kirchberg 
am Wechsel, Dr. Willibald Fuchs, die 
Direktorin der VS Kirchberg Brigitte 

Fuchs, alle Funktionäre des Bezirks-
feuerwehrkommandos sowie die Ver-
treter aller 4 Feuerwehrabschnitte. 
LFR Huber bedankte sich in seinen 
Schlussworten beim Bezirkssachbear-
beiter Feuerwehrjugend BSB Daniel 
Vollenhofer und bei den Mitgliedern 
der FF Kirchberg am Wechsel, vertre-
ten durch Kommandant ABI Michael 
Morgenbesser für die Vorbereitung 
und Durchführung. 
Ein besonderer Dank ging an die Di-
rektion der Volksschule Kirchberg. 

Wissenstest der Feuerwehrjugend  Rudolf Jansohn, 
Sachbearbeiter ÖA 

Am 9. Juni fanden in Kirchberg  
die Leistungsbewerbe des Abschnit-
tes Aspang statt. 
Nach den Unwettern der vergangenen 
Woche meinte es der Wettergott gut 
mit den Feuerwehren. Der Bewerb auf 
der Sportanlage des USV Kirchberg 
wurde bei herrlichem Wetter ausge-
tragen. Dementsprechend groß war 
die Beteiligung: Die am weitest ange-
reisten befreundeten Gruppen kamen 
aus Braunau am Inn in Oberösterreich 
und Gebelkofen bei Regensburg in 
Bayern. 

Insgesamt traten 65 
Wettkampfgruppen 
zum friedlichen 
Wettstreit gegenei-
nander an.  
Bei den abschnitts-
eigenen Feuerweh-
ren belegten in der 
Kategorie Bronze 
die Gruppen aus 
Königsberg, Grim-
menstein-Kirchau1 
und Wiesfleck die 
Plätze eins, zwei 

und drei. 
In Silber war Grimmenstein-Kirchau1 
vor Königsberg und Grimmenstein-
Kirchau2 am erfolgreichsten. 
Bei den Gästegruppen aus unserem 
Bezirk waren Penk-Altendorf, Ottert-
hal1 und Otterthal2 in Bronze, Trat-
tenbach, Penk-Altendorf und Ottert-
hal2 am erfolgreichsten. 
Die besten Gruppen außerhalb des 
Bezirkes kamen aus Schlag bei Brom-
berg, Frohsdorf, Gleichenbach und 
Weißes Kreuz. 
Zur Siegerverkündung konnte Ab-
schnittskommandant Ing. Klaus Ma-

yerhofer die Land-
tagsabgeordneten 
Hermann Hauer und Jürgen Handler, 
Bgm. Dr. Willibald Fuchs samt Vize 
Hubert Haselbacher aus Kirchberg, 
von Seiten der Feuerwehr den Be-
zirkskommandanten Sepp Huber, 
Vertreter der befreundeten Blaulicht-
organisationen, sowie seinen Stellver-
treter Michael Morgenbesser begrü-
ßen.  
Er bedankte sich beim Bewerbsleiter 
Johann Woltran für die perfekte Ab-
wicklung der Bewerbe, bei den Wett-
kampfgruppen für das disziplinierte 
Verhalten und bei der veranstaltenden 
Feuerwehr Kirchberg für die tadellose 
Vorbereitung und Organisation sowie 
beim Obmann des Sportvereines, 
Martin Stögerer, für die Zurverfü-
gungstellung des Sportplatzes und 
beim Musikverein Kirchberg für die 
musikalische Begleitung.  
An den Kommandanten der FF Kirch-
berg, Michael Morgenbesser, über-
reichte er eine Erinnerungsplakette. 
Abschließend wurden die Pokale und 
Urkunden an die teilnehmenden Be-
werbsgruppen verteilt. 

Abschnittsfeuerwehr-Leistungsbewerbe  
Rudolf Jansohn, 

Sachbearbeiter ÖA 

Die Teilnehmer der Feuerwehrjugend Kirchberg: Simon 
Kronaus, David Jansohn, Frederik Stangl, Alexander 
Baumgartner und Julian Varga mit ihren Betreuern 
Katrin Berger und Stefan Jansohn.  
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Dir. Monika Reiterer 
Kindergarten 

Sommerfest im Kindergarten 
Am 8. Juni 2018 war es wieder soweit,  
die Wikinger hielten sich für unser Fest bereit. 
Sie bauten Zelte, Ruder, Spielstationen 
und haben damit unser Herz gewonnen. 
Einblick bekamen wir in das Leben der Wikinger 
und die Angebote gefielen uns sehr. 
Das Wetter war fein  
und es strömten viele, viele Leute zu uns herein. 
Die Begeisterung bei den Gästen war groß, 
das zeigte uns, das Fest war famos. 
Wir alle, Groß und Klein, 
danken dem Wikingerverein! 
Zur Jause konnten wir gute Wikingerwürstl essen 
und die Eltern haben, DANKE,  
auf die Mehlspeise nicht vergessen! 
Wir hoffen der Sommer wird schön  
und dass wir uns im Herbst alle wiedersehen. 



Leiterin HOL Gabriele Schwendt 
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Volksschule 

Die 3. Klasse unternahm heuer 2 „Kirchbergtage“, an denen die Wolfgangskirche, die Pfarrkirche und die Hermannshöhle besichtigt 
wurden. Nach der Übernachtung im Turnsaal und einem ausgiebigen Frühstück stand am 2. Tag ein Besuch bei der Feuerwehr auf dem 
Programm. 

Singende klingende Schule 

Unsere Volksschule wurde mit 
dem Gütesiegel „SINGENDE 
KLINGENDE SCHULE“ aus-
gezeichnet.  
Wir haben uns für das Gütesiegel, 
das es erst seit drei Jahren gibt, 
heuer erstmals beworben und 
freuen uns sehr, dass unser Bemü-
hen, das gemeinsame Singen an 
der Schule zu fördern, honoriert 
wurde. 
Wie hinlänglich bekannt ist, sorgt 
gemeinsames Singen nicht nur für 
gute Stimmung, es regt auch die 
Gehirnentwicklung an und fördert 
die Zusammenarbeit der beiden 
Gehirnhälften. Es unterstützt so-
mit erfolgreiches Lernen.  
Bildungsdirektor Johann Heuras 
in seiner Rede bei der Verleihung 

des Gütesiegels: „Singen wischt 
den Staub von der Seele.“  
Wir wollen an der Volksschule 
Kirchberg also weiter fleißig 
„staubwedeln“.  

Kirchbergtage 

Friede - ein wichtiges Thema 

Die 2b beschäftigte sich im 
Laufe des Schuljahres mit 
dem Thema FRIEDEN. Bei 
einer Schulversammlung 
erklärten sie den Mitschü-
lern, was FRIEDE alles 
bedeuten kann und stellten 
Friedenssymbole vor. Mit 
Rollenspielen wurde auch 
gezeigt, wie man Konflikte 
friedlich lösen kann. „Wenn 
wir freundlich und liebevoll 
miteinander umgehen, kön-
nen wir es vielleicht schaffen, 
dass es Frieden und Gerech-
tigkeit auf der ganzen Welt 
gibt.“ 
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DNMS Karl Kager, MSc 

 
Neue Mittelschule 

Rechtzeitig für die Bezirksmeis-
terschaft im Cross Country ist 
unser neues Trainingsoutfit ein-
getroffen.  
Damit werden wir bei zukünftigen 

Sport-Events als einheitliche 
Truppe auftreten können. 
Ein herzliches Dankeschön an 
Fachlehrerin Ingrid Hatzl für die 
Organisation und ein noch größe-

res Dankeschön an die Sparkasse 
Neunkirchen, vertreten durch Ma-
rio Ehrenhöfer, für das Sponsoring 
der neuen Sportleibchen und          
-hosen! 

Gasthaus „Grüner Baum“ öffnet seine Küche für die NMS  

 

Am 17. und am 24. Mai durften 
die Schülerinnen und Schüler 
des Schwerpunktfachs Gesund-
heit das Gasthaus „Grüner 
Baum“ (Familie Donhauser) in 
Kirchberg besuchen. Zu Beginn 
lernten die Jugendlichen verschie-
dene Haus- und Wildkräuter ken-
nen. Danach erhielten sie Einbli-
cke in das Berufsfeld der Köchin/
des Kochs. Unter fachkundiger 

Leitung durch den Chef des Hau-
ses und durch seine beiden 
„Zauberlehrlinge“ bereiteten die 
Schülerinnen und Schüler ein 
wohlschmeckendes und exquisites 
Menü zu: 
♦Gartenkräutersuppe mit geräu-
cherter Forelle und Knusper-
stangerl 
♦Palatschinken-Lasagne mit Basi-

likumdip und Gartensalat 

♦Holunderblütenmousse mit Erd-
beercreme und Minze 

♦selbstgemachter Eistee 
Die Schülerinnen und Schüler 
sowie die Lehrerin Evelyn Pfeffer 
bedanken sich für die Geduld, die 
ausgezeichnete Betreuung und das 
Vermitteln von unterschiedlichen 
(Arbeits-)Techniken in der Küche! 

Sieg bei Cross Country Meisterschaften mit neuem „Schuloutfit“ 

Bei den Cross Country 
Bezirksmeisterschaften 
in Ternitz  konnte die 
NMS Kirchberg die 
Schulwertung aller teil-
nehmenden Schulen 
gewinnen! 

Jede der vier Mann-
schaften befand sich in 
ihrer Leistungsklasse 
unter den Top 4. 



Dir. Mag. Friedrich Hecher 
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Musikschule 
Großes Gemeinschaftskonzert 

„Musik macht Freu(n)de“ - so 
das Motto für das heurige Kon-
zert am Tag der Musikschulen.  
Dass Musik nicht nur Freude ma-
chen kann, sondern auch Freund-
schaften über den Rahmen der 
Musikschule hinaus entstehen 
lässt, konnten wir miterleben. Mit 
unseren kleinen und großen 
Künstlern musizierten auch das 

Ensemble "Südstreich"  (in Ko-
operation mit der Musikschule 
Kirchschlag) unter der Leitung 
von Levente Kiss-Pista, der Chor 
der Neuen Mittelschule (Leitung 
Bernhard Putz) zusammen mit 
„Raach Vokal“ (Leitung Karin 
Rozaj) und die Big Band 
(Kooperation mit der Musikschule 
Aspang) unter Manfred Klaus.  

Auch das Kirchberger Gitarrenen-
semble Prima la Guitarra unter der 
Leitung von Friedrich Hecher und 
das Jazzensemble mit Mic Oechs-
ner sorgten für gute Stimmung.  
Ein Dankeschön gilt allen Mitwir-
kenden für die tollen Darbietun-
gen und dem Elternverein für das 
Buffet. 

Im Rahmen eines Mu-
sikschulprojektes fand 
ein landesweites Konzert 
für alle Gitarreschüler 
statt. 
Die teilnehmenden Gitar-
relehrer und ihre Schüle-
rinnen und Schülern stu-
dierten  ausgewählte Stü-
cke in gewissenhafter 
Probenarbeit ein.  
Am 7. April wurde in 
Blindenmarkt, in der 
Ybbsfeldhalle unter dem  
deutschen Dirigenten 
Christian Wernicke, ge-
meinsam intensiv geprobt: 
Keine leichte Aufgabe mit 

150 Gitarristinnen und 
Gitarristen. Aber schon 
nach kurzer Zeit gelang 
es, einen gemeinsamen 
sinfonischen Klang zu 
erarbeiten. 
Das Konzert am Abend 
war ein Genuss, bekannte 
Hits wie „America“ von 
Leonard Bernstein kamen 
zur Aufführung. Aus un-
serer Musikschule nah-
men Bernhard Gupper, 
Spencer Lauf, Sophie List 
und Lukas Treitler teil. 
Vorbereitet wurden diese 
von Friedrich Hecher. 

Josef Peyer Volksmusikwettbewerb Prima la Guitarra 

Der Josef Peyer Wettbewerb 
zählt zu den bedeutendsten 
für alpenländische Volksmu-
sik in Österreich.  
Mehr als 350 junge Musikerin-
nen und Musiker nahmen heuer 
daran teil. Lucia Bauer erreich-
te in der Kategorie Solo B1 für 
Steirische Harmonika einen 
guten Erfolg. Wir gratulieren 
recht herzlich! 

Zu den jährlichen 
Übertrittsprüfungen 
an der Musikschule 
Kirchberg  traten 10 
Kandidatinnen und 
Kandidaten an. Drei 
davon schafften mit 
dieser Prüfung den 
Sprung in die Oberstufe 
(Silbernes Leistungsab-
zeichen)!  
Die tüchtigen Schüle-
rinnen und Schüler wa-
ren:  
Querflöte: Elena Rieg-
ler, Lena Steinmassl, 
Theresa Supper  und 

Melanie 
Nagl 
(Bronze) 
sowie Jen-
nifer Steinmassl, Mela-
nie List und Johanna 
Obermoser (Silber). 
Klavier: Sebastian Löbl 
und Raphael Rumpler. 
Schlagwerk: Felix 
Samm  
Insgesamt legten sieben 
Kandidaten die Prüfung 
mit sehr gutem Erfolg 
und drei mit ausge-
zeichnetem Erfolg ab. 
Herzliche Gratulation! 

Übertrittsprüfungen 
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Kirchberg bildlich  -  Kirchberg im Bild 

Beim Kirtag in Kranichberg wurde der Gemeindezusammenlegung Kranichberg-Kirchberg gedacht. Ein gut besuchtes und stimmungsvolles Fest mit 
Messe, Musik und Tanz.  

Bgm. Dr. Willibald Fuchs feierte seinen 60. Geburtstag mit einer Dank-
messe in der Wolfgangskirche. Der Gemeinderat überreichte dem sportli-
chen Ortschef eine Einladung zu einem Radausflug mit eigenem T-Shirt. 

 

Bürgermeister Dr. Fuchs bedankt sich herzlich für die Geldspenden anläss-
lich seines Geburtstages. Der gesammelte Betrag dient der Unterstützung 
einer Familie in Notlage im Feistritztal. 

Frauen liefen für Frauen: 
Auch das gehört dazu: Gemütlicher Ausklang nach dem 6. Kirchberger 
Frauenlauf am 9. Juni im Gasthof St. Wolfgang. 
Danke an alle Teilnehmerinnen! 

Gf. GR Wolfgang Riegler hat sich ausführlich mit der Geschichte von 
Kranichberg beschäftigt und interessante Details auf Plakaten zusam-
mengefasst. Danke!  
Die Plakate mit den historischen Daten werden in der Galerie im Ge-
meindeamt in den Monaten Juli und August nochmals ausgestellt.  

DANKE! 


